
45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang Samstag, den 26. November 2022Samstag, den 26. November 2022Samstag, den 26. November 2022Samstag, den 26. November 2022Samstag, den 26. November 2022 Nummer 24 / Nummer 24 / Nummer 24 / Nummer 24 / Nummer 24 / WWWWWoche 47oche 47oche 47oche 47oche 47

Helfen mit Herz.

Hüttenstraße 27  |  51766 Engelskirchen 

Tel 02263 9624-0  |  info@awo-rhein-oberberg.de 

www.awo-rhein-oberberg.de

Finden Sie uns auch auf 

 AWORheinOberberg  |   aworheinoberberg© REDPIXEL – stock.adobe.com

Traumhafte Türenwelt

Holz-Richter GmbH - 51789 Lindlar
Ausstellung: Schmiedeweg 1 

02266 4735-0 - mail@holz-richter.de

  in  
  Weiß 
  und Glas 

6000 m2 Ausstellung besuchen oder online bestellen auf:  casando.de

2202031 Anzeige MTB - Türen - 43x40 [1000002482].indd   122.02.2022   09:09:28

Zurück zu den Wurzeln mit dem
Gärtnerstammtisch Engelskirchen

Der Gärtnerstammtisch Engels-
kirchen bietet am Nikolausabend
ab 19 Uhr einen Jahresausklang
mit Schrottwichteln und
gemütlichem Beisammensein an.
Ein ereignisreiches und erfülltes
erstes Jahr darf gefeiert werden.
Die Gartenfreunde treffen sich
jeden ersten Dienstag um 19 Uhr
im Monat im Evangelischen
Gemeindehaus Engelskirchen zur

„gegenseitigen Befruchtung“.
Experimentieren, dazulernen,
gegenseitige Gartenbesuche sind
nur einige Beispiele, was die
Gemeinschaft des Gärtner-
stammtischs ausmacht. Aus dem
Gärtnerstammtisch heraus hat
sich eine kleine Gruppe interes-
sierter Menschen gefunden, die
ab dem kommenden Jahr einen
Gemeinschaftsgarten in

Engelskirchen plant. Ein erstes
Grundstück hat die Evangelische
Kirchengemeinde zur Verfügung
gestellt, dass jetzt gesäubert und
vorbereitet wurde. Die Winter-
monate werden jetzt genutzt, um
ein Konzept für einen Gemein-
schaftsgarten zu erstellen. Wer
sich hierfür interessiert und
mitarbeiten möchte, kann sich bei
den Stammtischtreffen näher dazu
informieren. Weitere Infos und
Anmeldung unter
gaertnerstammtisch@gmx.de.
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Volkstrauertag 2022 - Gedenkfeier Ründeroth
Rede von Bürgermeister Dr. Gero Karthaus am Ehrendenkmal
Meine sehr verehrten Damen und
Herren,
vor drei Jahren haben wir hier das
letzte Mal gemeinsam am
Volkstrauertag der Opfer von
Gewalt und Krieg gedacht. Ich
glaube, niemand von uns hätte
damals vermutet, dass wir heute
in Europa wiederum einen
brutalen Krieg erleben, der in
seinen Auswirkungen auch
unseren Alltag betrifft. Aber dies
ist ganz anders als bei den
Ründerother Familien, deren
sinnlos in den beiden Weltkriegen
gestorbenen Söhne hier am Ehren-
mal mit ihrem Namen geschrieben
stehen. Während wir uns heute
um steigende Heizkosten sorgen,
stellten sich damals Mütter und
Väter der bitteren Wahrheit, dass
ihre Kinder nie mehr nach Hause
kommen würden. Trauer und Leid
senkte sich über fast alle
Familien. Zukunft war für sie
damit sinnlos geworden. Und wir
möchten und können es uns gar
nicht vorstellen, wie es wäre, wenn
genau jetzt, während wir hier
stehen, unsere Söhne und viel-
leicht auch Töchter unter Be-
schuss in einem elenden Schüt-
zengraben liegen würden. Soviel
zu den Menschen, die in der
Ukraine aber auch in Russland
jeden Tag aufs Neue hoffen, dass
ihr Kind am gleichen Abend noch
lebt.
Unsere heutige Gedenkfeier soll
ein Zeichen der Erinnerung
setzen. Sie soll ein Symbol für den
Schmerz und die Hilflosigkeit der
Menschen im Angesicht von Krieg
und Verlust sein.
Meine sehr verehrten Damen und
Herren, Tod und Trauma sind
Themen, die in Deutschland immer
wieder gerne verdrängt werden.
Für ein Land, dessen Name in
Verbindung mit unendlichem Leid
steht, ist dieses Unbehagen
verständlich. Wir müssen jedoch

die Erinnerungskultur lebendig
halten und die Sprachlosigkeit
immer wieder überwinden. Die
dunklen Seiten unserer Ge-
schichte können wir nicht abstrei-
fen oder vergessen. Das würde
bedeuten, einen Teil unserer
eigenen Wurzeln abzutrennen. Wir
brauchen Raum und Zeit zum
Innehalten und Bewusstmachen.
Auch deshalb ist dieser Tag, der
Volkstrauertag, ein wichtiges
Ereignis.
Wie können wir mit den Lasten
zweier von uns uns zu verant-
wortender Weltkriege umgehen,
obwohl sie schon mehr als 80
Jahre zurückliegen und es kaum
noch Augenzeugen gibt? Wir
können das Geschehene nicht
rückgängig machen. Der einzige
Weg, der uns bleibt ist, dafür mit
aller Kraft einzutreten, dass Krieg
und Diktatur sich nicht wieder-
holen können. Gerade im Ange-
sicht der aktuellen Entwick-
lungen ist es überlebenswichtiger
denn je. Lassen wir eine Zeitzeugin
sprechen und erlauben Sie mir,
einen Auszug aus dem Gedicht
„Nicht aus der Kindheit“ der
Russin Julia Drunina zu zitieren.
Sie wurde 1924 in Moskau
geboren und starb in derselben
Region im Jahr 1991. Sie war also
zu Beginn des Zweiten Weltkriegs
15 Jahre und am Ende des Kriegs
21 Jahre jung.
„Nicht aus der Kindheit, aus dem
Krieg stamme ich. Und ich begriff
im Ansturm der Gefahren, wir sind
verpflichtet heut und ewiglich, den
kleinsten zarten Grashalm zu
bewahren.“ „Nicht aus der
Kindheit, aus dem Krieg stamm
ich und bin von dünner Haut bis
an mein Ende.“
Dieser Text hat mich sehr berührt.
Es erfüllt mich mit großem
Schmerz zu wissen, dass es heute
in Europa wieder Menschen gibt,
denen dieses Schicksal nicht

erspart bleibt. Vor allem weil sehr
deutlich wird, welche langwie-
rigen Auswirkungen Kriege auf
Mensch, Natur und Kultur haben.
Ich denke, es ist fast unvorstellbar,
mit welcher Brutalität die jewei-
ligen Kriegstreiber Anwohner,
Landschaft und Kulturgüter ver-
nichten. In den letzten Monaten
haben wir leider fast täglich
solche Bilder in Nachrichten und
Reportagen sehen müssen. Aber
es macht meiner Ansicht noch mal
einen riesigen Unterschied, vor
Ort und direkt betroffen zu sein.
Der heutige Tag ist der Trauer
gewidmet. Wir gedenken all der
Opfer und auch der Millionen

getöteter deutscher Soldaten. Wir
trauern mit allen, die durch Kriege
ihre Angehörigen, ihre Heimat und
auch ihre Zukunftsperspektive
verloren haben. Kriegerische Aus-
einandersetzungen hinterlassen
dauerhaft schmerzliche Lücken in
unzähligen Familien. Wir müssen
auch an jene Menschen denken,
die heldenhaft Widerstand
geleistet und dafür mit ihrem
Leben bezahlt haben. Und an die
Menschen, die jetzt und heute mit
großem Mut immer noch für
Freiheit, Frieden und auch für
unsere Demokratie aufstehen und
viel riskieren.
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Dieser Tag soll gleichzeitig auch
ein starkes Symbol für Frieden und
Versöhnung sein. Er soll uns daran
erinnern, dass wir alles für den
Frieden in Europa und auf der Welt
tun müssen, was in unserer Macht
steht.
Sie wissen aus den Diskussionen
der vergangenen Wochen und
Monate, dass hier derzeit keine
Einigkeit besteht, wie man dem
Ukrainekrieg und seinen Aus-
wirkungen am besten begegnet.
Die Meinungen in europäischer
Politik und Wirtschaft und in
Deutschland gehen weit
auseinander, welche Hilfsmaß-
nahmen bei kriegerischen Ausein-
andersetzungen die richtigen sind.
Welche Handlungen führen zum
Ziel, das heißt, wie schaffen wir es,
den richtigen Beitrag zu leisten,

um den Krieg zu beenden? Wie
soll die Unterstützung der Opfer
konkret aussehen? Ich denke,
diese Diskussionen werden uns
auch in Zukunft weiter begleiten.
Eine wirkliche und solidarische
Lösung wird ganz Europa ein Stück
Wohlstand abverlangen, ob uns
das passt oder nicht.
Wichtig ist jedoch, wir alle können
unmittelbar helfen und jede Hilfe
kommt an. Jede Sachspende, jede
persönliche Hilfe oder jeder
Geldbeitrag sind weiterhin
notwendig und wichtig. Jede
Solidaritätsbekundung oder
Hinwendung zu schutzbedürftigen
Flüchtlingen, jede tröstende
Geste und jedes mitfühlende Wort
zählen. Bitte lassen Sie uns in
unserer Gemeinde gemeinsam
zeigen, dass es uns alles andere

als egal ist, was mit den
Menschen vor unseren Haustüren
passiert.
Der Volkstrauertag ist auch ein
Tag des Appells. Und er muss ein
Tag der Hoffnung sein. Unsere
Hoffnung auf Frieden dürfen wir
nie verlieren. Wir vertrauen
darauf, dass wir den Heraus-
forderungen gemeinsam und
friedlich begegnen werden und
einen Weg zur Verständigung
finden können. Wir arbeiten für
den Frieden. Die Herausforderung
in der heutigen Zeit ist es, sich für
das Verbindende in Europa
einzusetzen und nicht für das
Trennende. Dabei denke ich auch
an unsere Partnerschaften mit
Plan de Cuques in Südfrankreich
und Mogilno in Zentralpolen.
Wir müssen uns mit aller Kraft in

Deutschland für Demokratie und
Toleranz und in unseren
Auslandsbeziehungen für Versöh-
nung und Verständigung einset-
zen. Unsere europäischen
Nachbarn haben uns vor langer
Zeit die Hand zur Versöhnung
gereicht. Das ist ein wertvolles
Geschenk der Geschichte, das es
zu bewahren gilt. Dafür ist es
notwendig, dass wir das zugefügte
Leid nie vergessen.
Denken wir immer daran: jeden
Tag und jede Stunde als Geschenk
zu betrachten. Verlieren wir in
unserem geschäftigen Alltag nie
aus dem Blick, wie wertvoll jede
Stunde unseres Lebens ist.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Gero Karthaus
Bürgermeister
Gemeinde Engelskirchen

Foto: Gemeinde EngelskirchenFoto: Gemeinde EngelskirchenFoto: Gemeinde EngelskirchenFoto: Gemeinde EngelskirchenFoto: Gemeinde Engelskirchen

ANZEIGEN · PROSPEKTEVERTEILUNG
DRUCKE ·WEB-AUFTRITTE · FILM
Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einenTermin mit mir.

ZEITUNG
Lokaler geht‘s nicht.

DRUCK
Satz. Druck. Image.

WEB
24/7 online.

FILM
Perfekter Drehmoment.

Wir rücken Ihre Produkte und Dienstleistungen,die gesamte
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, individuell nach
IhrenWünschen, ins richtige Licht.

MEDIENBERATERIN

FON
FON
E-MAIL

Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media

Christkindmarkt 2022Christkindmarkt 2022Christkindmarkt 2022Christkindmarkt 2022Christkindmarkt 2022
Vom 09. Dezember bis 11.
Dezember 2022 findet nach
zweijähriger Pause der weit über
die Grenzen des Bergischen
Landes bekannte und beliebte
Christkindmarkt auf dem
Veranstaltungsplatz hinter dem
Rathaus Engelskirchen statt.
Die Besucherinnen und Besucher
können sich nicht nur auf viele
weihnachtlich dekorierte Hütten
und Stände freuen, sondern auch
auf eine fröhliche und
weihnachtliche Atmosphäre.
Weihnachtliche Highlights finden
sich auch bei dem vielfältigen
Bühnenprogramm wieder, welches
man mit leckeren Gerichten und
einer himmlischen Tasse Glühwein
oder Kinderpunsch in der Hand
genießen kann.
Beim Schlendern über den weih-
nachtlich geschmückten Christ-
kindmarkt entdeckt man

außergewöhnliche und hoch-
wertige Kunsthandwerke, erlebt
kulinarische Genüsse und genießt
in schöner Atmosphäre die
Vorweihnachtszeit. Auf die
Besucher wartet alljährlich ein
hochwertiger Markt, bei dem
Erleben, Genießen und Wohlfühlen
die Leitmotive sind.
Besuchen Sie den Christ-
kindmarkt in Engelskirchen und
lassen Sie sich von dem
einmaligen Flair „Himmlisch“
verzaubern und überzeugen Sie
sich selbst davon

„Engelskirchen –„Engelskirchen –„Engelskirchen –„Engelskirchen –„Engelskirchen –
Hier wohnt das Christkind“.Hier wohnt das Christkind“.Hier wohnt das Christkind“.Hier wohnt das Christkind“.Hier wohnt das Christkind“.

Aktuelle Informationen finden sie
bei dem Veranstalter, der Agentur
XDREAM aus Bergisch Gladbach
zauberhafte-weihnacht.de und auf
der Homepage der Gemeinde
Engelskirchen
www.engelskirchen.de.

Öffnungszeiten:
Freitag, 09.12.2022 von 14.00 – 21.00 Uhr

Samstag, 10.12.2022 von 11.00 – 21.00 Uhr
Sonntag, 11.12.2022 von 11.00 – 20.00 Uhr

Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!
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Weit mehr als Worte
Besuch der Folkloregruppe Le Grihet aus Plan-de-Cuques hinterlässt nachhaltigen Eindruck

„Magnifique - großartig!“ - dieses
Wortpaar ist Ausdruck der Gefühle
des Publikums am Ende des
deutsch-französischen Kultur-
abends im Neuen Wolllager am
29.10.22. Gestaltet wurde der
Abend von der Kulturinitiative
EngelsArt und der Folkloregruppe
Le Grihet aus der südfran-
zösischen Partnerstadt. Die ge-
meinsame Veranstaltung symbo-
lisiert den engen Zusammenhalt
zwischen den beiden Gemeinden
anlässlich des 50jährigen
Bestehens der Partnerschaft.
Zum Auftakt der Veranstaltung
eröffnete Renate Seinsch eine
Ausstellung mit Werken von
Künstlern aus beiden Partner-
gemeinden (zurzeit im Foyer des
Rathauses). Die hierzu notwen-
digen Kontakte hatten Mitglieder
von EngelsArt im Juli während des
Patronatsfestes Sainte Marie-
Magdeleine in Plan-de-Cuques
geknüpft.
Nach dem ersten Programmteil
mit Kristin Kunz und Heike Bänsch
(Pantomime) und dem Five Frauen-
Vokalquintett faszinierte Le
Grihet in bunten Kostümen das
Publikum mit Tanz und Gesang.
Mit ihren stimmungsvollen Bei-
trägen bereichert die Folklore-
gruppe die zahlreichen deutsch-
französischen Begegnungen seit
der Partnerschafsgründung im
Jahr 1972. Auch diesmal gelang
es den über 40 Akteuren, die
Zuschauer mit Szenen vom

Fischmarkt am Alten Hafen in
Marseille sowie dem Dorf Plan-
de-Cuques im 19. Jahrhundert in
den Bann zu ziehen. Im Polonaise-
Rhythmus zogen Gäste und
Gastgeber durch den Saal.
Schließlich stimmte der Vor-
sitzende von Le Grihet, Jean-
Michel Turc, die populäre Coupo
Santo an, die als Hymne der
Provence bezeichnet wird. Von der
spürbaren Sympathie und Freund-
schaft sichtlich beeindruckt,
stellte er die Bedeutung der Kultur
in den Mittelpunkt, die die
Menschen zusammenführe und
somit die Basis für ein geeintes
Europa sei.
Bereits zu Beginn des Abends
hatte Bürgermeister Dr. Gero
Karthaus in seiner Begrüßung auf
diesen zentralen Aspekt hinge-
wiesen und betont, dass die
inzwischen 50jährige Partner-
schaft tiefe Wurzeln geschlagen
habe. Anke Ahle, Ansprech-
partnerin von EngelsArt, und die
Vorsitzenden der beiden Partner-
schaftsbeiräte, Brigitte Robin und
Dr. Klaus Dieter Vilshöver, hoben
den Stellenwert der vielfältigen
Kontakte zwischen den beiden
Partnergemeinden hervor.
Gute Stimmung prägte auch das
Unterhaltungsprogramm am da-
rauffolgenden Sonntagvormittag
ebenfalls im Neuen Wolllager: Der
Musikverein Loope (Ltg. Johannes
Fiedler) und die Big Band
Tambourcorps Loope (Ltg. Bastian

Muntschan) wie auch Le Grihet
sorgten für ein kurzweiliges
Unterhaltungsprogramm. Der
Nachmittag gehörte den Gästen
und Gastfamilien, die bei zahl-
reichen Unternehmungen ihre per-
sönlichen Interessen entdeckten.
Tränen beim langen Abschied vor
der Rückreise am 31.10.22 waren
ein emotional geprägter Hinweis
darauf, dass wir eines der
eindrucksvollsten Wochenenden
in den 50 Jahren Partnerschaft
erlebt hatten. Die Vielzahl posi-
tiver Rückmeldungen bestätigt
dies.
Der Partnerschaftsbeirat Engels-
kirchen/Plan-de-Cuques möchte
an dieser Stelle allen Gast-
familien, die entscheidend zum
Gelingen dieses Treffens beige-

tragen haben, aufrichtig für ihre
tatkräftige Unterstützung danken.
Unser Dank gilt auch dem Verein
Kulturleben und dessen Vorsitzen-
den Wolfgang Oberbüscher,
zugleich Mitglied des Partner-
schaftsbeirats, der die Partner-
schaft engagiert unterstützt.
Schon jetzt richtet sich der Blick auf
die kommenden Veranstaltungen:
Den Besuch von Bürgermeister
Laurent Simon vom 07.12.-
10.12.22 in Engelskirchen, den
diesjährigen Christkindmarkt
(09.12.-11.12.22), auf dem die
französische Partnerstadt mit
einem Stand vertreten sein wird,
die offizielle Feier des
Partnerschaftsjubiläums Ostern
2023 in Plan-de-Cuques und
Pfingsten in Engelskirchen.

Foto: KutlurLebenFoto: KutlurLebenFoto: KutlurLebenFoto: KutlurLebenFoto: KutlurLeben
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Was passiert im
„Engelsquartier“
Der Adventskalender

FIFTY WAYS
26.11.22 im Wolllager

Kommunale Senioren-
und Pflegeberatung
mit Sprechstunden im Kontaktbüro Loope

Es sind deutlich mehr als 24
Menschen, die sich in Engels-
kirchen ehrenamtlich engagieren.
Noch viel mehr, die sich - ohne
von der Öffentlichkeit gesehen zu
werden - um Nachbarn, Fa-
milienmitglieder oder Freunde
kümmern. Menschen die
Nächstenliebe täglich leben, für
die es selbstverständlich ist zu
helfen und Anderen zur Seite zu
stehen. All diesen Menschen
sagen wir DANKEDANKEDANKEDANKEDANKE. Einige von
Ihnen stellen wir in unserem
Adventskalender vor. Das Fenster
kennen Sie ja schon - oder nicht?
Den Kalender finden Sie auch
unter: https://
www.engelsquartier.de/
adventskalender
Eine gesegnete, fröhliche und

gesunde Adventszeit, wünscht
Ihnen das Engelsquartier und
Ihre Tina Docken

Fenster-AdventskalenderFenster-AdventskalenderFenster-AdventskalenderFenster-AdventskalenderFenster-Adventskalender

Am Samstag, 26.11.2022, 19:30
spielen FIFTY WAYS zum
Saisonabschluss im Alten Wolllager.
Ein überarbeitetes Programm, eine
Menge Soul und Funk, erdige
Grooves, individuelle Arrangements
- ein musikalisch spannender Abend
ist garantiert!
Edgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar Hasenburg - Gesang

Micki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki Claudi - Drums
Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm - Bass
Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp - Posaune
Eckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard Richelshagen - Piano
Michael Michael Michael Michael Michael WWWWWerneckerneckerneckerneckerneckeeeee- Gitarre
Karten zum Preis von 10 € gibt es
an der Abendkasse. Auf
www.engelsart.de können Karten auch
vorbestellt und reserviert werden.

Jeden 1. Mittwoch im Monat steht
die kommunale Senioren- und
Pflegeberatung der Gemeinde
Engelskirchen, Nina Schurmann,
im Kontaktbüro der katholischen
Kirche in Loope (Bruchstr. 7) für
Fragen oder eine Beratung zur
Verfügung.
Die Beratung kann in der Zeit
zwischen 9:00-10:30 Uhr ohne Termin
aufgesucht werden. Das Beratungs-
angebot richtet sich an Senioren,
Angehörige, Pflegebedürftige oder
an von Pflegebedürftigkeit Bedrohte
und ist immer kostenfrei, trä-
gerunabhängig und neutral. Nina SchurmannNina SchurmannNina SchurmannNina SchurmannNina Schurmann
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Nachwuchs - Ersthelfer*innen an der GGS Ründeroth

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Foto: S.GawlickFoto: S.GawlickFoto: S.GawlickFoto: S.GawlickFoto: S.Gawlick

Viele Schüler*innen der dritten
Klassen der GGS Ründeroth woll-
ten gerne als Ersthelfer ausgebildet
werden, nachdem sie nach den
Sommerferien von der Ausbildung
der Johanniter erfuhren.
Am 21. 10.2022 war es endlich
so weit: Frau Nadine Spiegel,
eine Ausbilderin der Johanniter
kam in die Schule, um dort mit
insgesamt 26 Kindern der dritten
Klassen die Ausbildung zu
beginnen. Während der
insgesamt 180 - Minuten-
Einheiten lernten sie, wie man
Verletzte trösten und ablenken
kann, ein Notruf richtig
abgesetzt wird. Außerdem
lernten sie Wickeln von
Verbänden, das richtige Kleben
von Pflastern, das Prüfen der
Atmung und die stabile
Seitenlage.
Die Kosten für die Ausbildung
wurden zur Hälfte vom
Förderverein der Schule
übernommen, der diese Aktion zur

Freude der Schulfamilie gern jedes
Jahr erneut unterstützen wird.
Die GGS Ründeroth verfügt nun
aktuell über 26 ausgebildete Erst-
helfer*innen, die auf den Schulhöfen
abwechselnd nach dem Rechten
sehen und das Aufsichtspersonal bei
„kleinen Wehwehchen“ unterstüt-
zen. Zur besseren Erkennbarkeit
tragen sie blaue Westen und haben
einen kleinen Ersthelfer - Koffer
dabei. Auch eine Handpuppe zum
Trösten von Verletzten darf in ihrer
Ausrüstung nicht fehlen.
Vielen Dank an Frau Nadine
Spiegel von den Johannitern, die
die Ausbildung motivierend und
spannend durchgeführt hat!
Natürlich wurde sie von unseren
rasenden Reporterinnen der
Schülerzeitung, Ena und Georgia,
interviewt:
Ena: Hatten Sie schon mal einen
Unfall?
Frau Spiegel: Als ich 17 Jahre alt
war, bin ich von einem Auto
angefahren worden.

Ena: Sind Sie in vielen Kindergärten
und Schulen unterwegs?
Frau Spiegel: Ja, im
Oberbergischen Kreis und im
Rheinisch Bergischen Kreis.
Georgia: Haben Sie schon mal
einen Notruf abgesetzt?

Frau Spiegel: Ja, mein Sohn Leo
wurde von einer Wespe in die
Lippe gestochen. Er hat keine Luft
mehr bekommen, weil er eine
Allergie gegen Wespen hat.
Ena und Georgia: Vielen Dank für
das Interview. (Text: C. Hoberg)
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„Die Klimazeitenwende wird vor Ort gemacht“
Die Zukunft liegt bei Ihnen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Achtung Schuldenfalle!
Nein zum Bürgerbegehren Alte Bücherfabrik

Die Zukunft liegt bei IhnenDie Zukunft liegt bei IhnenDie Zukunft liegt bei IhnenDie Zukunft liegt bei IhnenDie Zukunft liegt bei Ihnen - das
war das Fazit eines spannenden
Referats von Raphael Thelen beim
Kreisparteitag der der SPD an dem
auch 5 Delegierte aus Engels-
kirchen teilnahmen.
Thelen ist Journalist und Autor. Er
berichtet seit 2011 über die
Aufstände in der arabischen Welt,
den Krieg in Afghanistan, den
Aufstieg der neuen Rechten in
Ostdeutschland und seit
mehreren Jahren über die
Klimakrise.
Unter dem Titel „Sozial gerechte
Klimapolitik“ spannte der
Referent einen großen Bogen vom
Beginn des arabischen Frühlings
bis hin zu den aktuellen
Migrationswellen. Er stellte dar,
dass auch diese Ereignisse direkte
Folgen der Klimakrise sind. In den
betroffenen Ländern, besonders in
Afrika seien die Lebensver-
hältnisse so schwierig geworden,
dass sich von dort Flucht-
bewegungen Richtung Europa
ergeben, die mit den politisch
motivierten Fluchtwellen ver-
gleichbar seien. Man könne diese
Bewegungen als Suche nach
Klimaasyl sehen, die neben den
politisch begründeten Flüchten-
den in Zukunft auf Europa

auflaufen. Nach einer tief-
gründigen Analyse der Gründe der
Klimakrise ergab sich der Apell
auf eine grundsätzliche Verhal-
tensänderung in unserer
Gesellschaft - der Wandel sei
immer noch möglich - „alle
Technologien zur Lösung des
Problems sind vorhanden“.
Nun gilt es, diese Hebel auch in
Gang zu setzen, die Emissionen
runter, und zwar hier vor Ort und
eine Anpassung an die sich
verändernden Umwelten
anzugehen. Wenn das nicht
passiere, sieht Thelen eine
direkte Gefahr für die menschliche
Zivilisation. „Bei Nichtbeachtung
ist es als schiebe man Kinder in
einen Schulbus, mit dem sie mit
90%iger Sicherheit tödlich
verunglücken werden.“
Thelen zeichnete Visionen auf wie
es sein sollte, aber auch was
möglich ist, denn die Klimawende
wird vor Ort gemacht.
Die Klimakrise ist auch ein Thema
der Gerechtigkeit in der Gesell-
schaft und Gerechtigkeit ist ein
Markenkern der Sozialdemokratie.
Um dieser Aussage gerecht zu
werden, gab es dann in den drei
Workshops zu den Themen ÖPNV,
modernes Wohnen und Energie-

Raphael Thelen beim Vortrag zu Beginn des SPD-ParteitagsRaphael Thelen beim Vortrag zu Beginn des SPD-ParteitagsRaphael Thelen beim Vortrag zu Beginn des SPD-ParteitagsRaphael Thelen beim Vortrag zu Beginn des SPD-ParteitagsRaphael Thelen beim Vortrag zu Beginn des SPD-Parteitags

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

versorgung die Möglichkeit ganz
konkret für Oberberg praxisnahe
Lösungen zu erarbeiten, um diese
in politische Forderungen vor Ort
umzusetzen.
Text: Dawn Stiefelhagen
Kontakt zur SPD Engelskirchen:

Homepage: spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen
WhatsApp: 0177-9250709

Wolfgang Brelöhr

Wer soll das bezahlen? - Diese
Frage kommt einem unweigerlich
im Zusammenhang mit dem
Bürgerbegehren „Zukunft sichern,
Chancen nutzen“ in den Sinn. Die
CDU-Fraktion hat ausführlich
dargelegt, dass die finanziellen
Auswirkungen des Projektes für
unsere Gemeinde in keinem
gesunden Verhältnis zu den
Chancen stehen, die verfolgt

werden. Das Projekt in dieser
Form wurde von einer Mehrheit
im Rat zurecht gestoppt.
Eine Antwort auf die vorge-
brachten Argumente bleibt man
uns aber bis heute schuldig. Wieso
eigentlich? Man bezieht sich
immer noch auf 280.000 Euro
jährlichen Zuschuss und damit auf
die Wirtschaftlichkeitsbetrach-
tung der VBD Beratungsgesell-

schaft. Warum die Zahlen
allerdings nicht mehr aktuell und
belastbar sind, lässt sich z.B. am
zugrunde gelegten Zinssatz
zeigen. Dieser ist nun schon 1%
höher als zuletzt angenommen,
was bei einem Eigenanteil von 24
Mio. Euro zu einer Mehrbelastung
von 5,5 Mio. Euro allein durch
Zinsen führen würde.
Des Weiteren wurde 2020 der
Kaufpreis für die Grundstücke in
Höhe von 1,35 Mio. Euro noch mit
in das Projekt eingerechnet,
außerdem weitere Kosten für die
Projektinitiierung (400.000 Euro)
und für die Zwischenfinanzierung
(damals 75.000 Euro, heute
600.000 Euro). Das sind insgesamt

Mehrkosten von fast 8 Mio. Euro,
die gedeckt werden müssten und
damit das Projekt in jeder Hinsicht
unwirtschaftlich machen.
Auch die in der öffentlichen
Diskussion genannten 12 Mio. Euro
Fördermittel helfen nicht ent-
scheidend weiter. Richtig ist, dass
mit einer erfolgreichen Bewerbung
zum A-Stempel bei der Regionale
2025 eine Förderung in Höhe von
8,24 Mio. Euro aus Mitteln der
Städtebauförderung möglich
gewesen wäre. Weitere Förder-
gelder (KfW-Förderung 3,2 Mio.
Euro, Robert-Bosch-Stiftung 1 Mio.
Euro) stehen laut Verwaltung
allerdings unter Vorbehalt und sind
nicht sicher.
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Nebelkerzen statt finanzierbare Nutzungsvorschläge
zur Diskussion um die alte Bücherfabrik

Die Kostenansätze für das Heizen
und den Strom der öffentlichen
Flächen sind nach den letzten
Kostensteigerungen überholt,
damit auch die jährlichen
Betriebskosten in der Kalkulation.
Wie man die Zahlen schön
rechnet, lässt sich an einem
weiteren Beispiel aufzeigen. Um
auf die 280.000 Euro zu kommen,
wurden Kosten für das
Management des medizinischen
Versorgungszentrums einfach
gestrichen, da die Leistungen
verstärkt von der Verwaltung der
Gemeinde übernommen werden
sollten. Die Milchmädchen-
rechnung ist offensichtlich: Die
Kosten dafür tragen alle Bürger
der Gemeinde, sie tauchen
allerdings nicht mehr im
Zusammenhang mit der Planung
auf, genau wie die oben erwähnten
Grundstückskosten. In der realen
Betrachtung ergeben sich allein

durch die dargestellten Punkte
erhöhte Kosten, die weit über
allen öffentlich dargestellten
Angaben liegen. Schon 2020
wurde im Rahmen einer unab-
hängigen Risiko- und Chancen-
bewertung darauf hingewiesen,
dass das Projekt bis zu 10 Mio.
Euro teurer werden könnte, das
wären damals schon 46 Mio. Euro
Gesamtkosten gewesen. In Zeiten
unkalkulierbarer Baukosten wer-
den bei einer möglichen Aus-
schreibung immer Gleitklauseln
enthalten sein, die z.B. die
Materialkosten zum Zeitpunkt der
Umsetzung und andere Faktoren
beinhalten. Das finanzielle Risiko
bleibt damit bei der Gemeinde,
die Gesamtkosten könnten so
schnell auf über 50 Mio. Euro
ansteigen.
In der vorgelegten Kostenschät-
zung zum Bürgerbegehren werden
diese Punkte nicht dargestellt und

lediglich darauf verwiesen, dass
die Mehraufwendungen in den
zukünftigen Haushalten darstell-
bar seien. Wie sieht die mittel-
fristige Finanzplanung der
Gemeinde denn überhaupt aus?
Schon in diesem Jahr sind
Mehrbelastungen aufgrund von
gestiegenen Energiekosten und
einer steigenden Zinsbelastung im
Gemeindehaushalt spürbar, in den
kommenden Jahren wird es noch
dramatischer. Obwohl Fehlbeträge
teilweise herausgerechnet wer-
den dürfen, die allerdings zu
einem späteren Zeitpunkt zurück-
gezahlt werden müssen, ergeben
sich Verluste in Millionenhöhe.
In den kommenden Jahren
müssen Rücklagen genutzt
werden, um diese Fehlbeträge
auszugleichen. Schon heute hat
die Kommune Verbindlichkeiten
von über 70 Mio. Euro.
Außerdem ist die geplante

Anhebung der Sätze für die
Grundsteuer und Gewerbesteuer
im Jahr 2024 bereits einge-
rechnet.
Jede Mehrbelastung, wie ein
jährlicher Zuschuss für das Projekt
Alte Bücherfabrik, muss
aufgefangen werden und führt
dazu, dass man an anderer Stelle
einsparen muss. Dringend
notwendige Investitionen in
Schulen und unsere Infrastruktur
wären gefährdet, wenn das Projekt
derart hohe Kosten, wie oben
dargestellt, verursachen würde.
Wer soll das bezahlen? Am Ende
werden alle Bürger der Gemeinde
mit steigenden Abgaben und
Steuern rechnen müssen, da es
wenig Spielraum für weitere
Einnahmen gibt und die
ausufernden Kosten nicht
anderweitig gedeckt werden
können. Text: M. Haas

Marcus Dräger

Ich bin neu in der Politik und lerne
gerade, wie Meinungen gemacht
werden. Zum Beispiel in der
Diskussion um die alte Bücher-fabrik.
Die SPD will offenbar mit Gewalt
das Gesundheitszentrum, das vom
Rat mehrheitlich abgelehnt wurde.
Dazu werden Bürgerbegehren
initiiert und Leserbriefkampagnen
gestartet. Neuerdings werden
Vereinsvertreter mobilisiert, die
für einen Versammlungssaal im
Bürgerzentrum trommeln und den

Eindruck erwecken, CDU, Grüne
und FDP hätten in böser Absicht
den Traum vom großen Festsaal
zerstört.
In keinem der vielen Artikel und
Leserbriefe zu diesem Thema wird
auf die Finanzierbarkeit einge-
gangen. Darum hier noch mal
unsere Rechnung:
Für das Projekt hätte ein Kredit
von 24 Millionen Euro aufge-
nommen werden müssen. Um Zins
und Tilgung zahlen zu können,

hätte eine Fläche von 5000
Quadratmetern vermietet werden
müssen.
Bei der Kalkulation wurde ein
Zinssatz von 1,69 Prozent zu
Grunde gelegt. Dies war Anfang
des Jahres. Inzwischen liegen die
Zinsen bei gut 4 Prozent.
Zudem sind die Baupreise seit
Anfang des Jahres gestiegen. Auch
das wird nicht berücksichtigt.
Falsch dargestellt wird auch, dass
die Bewerbung um den A-Stempel
keine Kosten verursacht hätte. Im
Gegenteil: Ein unabhängiges
Institut hätte das Projekt noch
einmal detailliert durchrechnen
müssen, was teuer geworden
wäre.
Fazit: Ein Bürgerzentrum kann es
nur geben, wenn es bezahlbar ist
- und zwar aus den Miet-

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Unsere Meinung zum Bürgerzentrum: Erst rechnen, dann bauen!Unsere Meinung zum Bürgerzentrum: Erst rechnen, dann bauen!Unsere Meinung zum Bürgerzentrum: Erst rechnen, dann bauen!Unsere Meinung zum Bürgerzentrum: Erst rechnen, dann bauen!Unsere Meinung zum Bürgerzentrum: Erst rechnen, dann bauen!

einnahmen des Projekts.
Wir schlagen daher vor, das
Bürgerzentrum mit Wohnraum zu
kombinieren. Der Wohnungs-
marktbericht für 2022 beklagt
einen Notstand für altersgerechte
und bezahlbare Wohnungen.
Durch die Nähe zur Ortsmitte und
zum öffentlichen Nahverkehr ist
die Bücherfabrik eine hervor-
ragende Wohnlage.
Ein Hinweis noch zum Gesund-
heitszentrum: Könnte man damit
wirklich einen Ärztemangel in der
Gemeinde beheben, wäre es noch
vertretbar, kommende Genera-
tionen mit den Folgekosten zu
belasten. Aber leider: Wenn Ärzte
fehlen, liegt das nicht an
mangelndem Raum, sondern an
einem Mangel an Ärzten.
Die Gesundheitsdienstleister sind
zurzeit über die Gemeinde
verteilt. Würde man sie alle in
Ründeroth zusammenfassen,
würde sich die Situation für die
anderen Ortsteile verschlechtern.
Noch mehr Leerstand entlang der
Hauptstraße wäre die Folge.
Text: Karl Lüdenbach

Martin Bach

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Bündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die Grünen



Rundblick Engelskirchen – 26. November 2022 – Woche 47 – Nr. 24 – www.rundblick-engelskirchen.de10

Verlust und Trauer in der Schule
Projekt „Leben mit dem Tod - Trauernde Familien begleiten“

Gruppenarbeiten und Angebote
zum kreativen Gestalten. So
wurde gemeinsam überlegt,
warum Menschen und Tiere
sterben und woran man erkennt,
dass jemand tot ist. Darüber
hinaus ging es darum
herauszufinden, was passiert,
wenn jemand trauert, was in der
Trauer trösten kann und was

„Wie geht man mit einem Kind
um, dessen Vater verstorben
ist?“, diese Frage stellten sich die
Lehrer*innen der KGS Loope in
Engelskirchen, als genau dieser
Fall in ihrer Grundschule eintrat.
Sie waren froh, dass ihnen die
Trauerbegleiter*innen vom Pro-
jekt „Leben mit dem Tod -
Trauernde Familien begleiten“ zur
Seite standen. Diese betreuen die
betroffene Familie bereits seit der
Diagnosestellung und waren
kompetente Ansprechpart-
nerinnen für alle Fragen rund um
das Thema Sterben, Tod und
Trauer. Die Klassenlehrerin Nadja
Schmidtgen, hatte sich zum Glück
während ihrer Ausbildung zum
Themenkomplex fortgebildet und
Kontakt zu Trauerbegleiterin und
Autorin Stephanie Witt-Loers
geknüpft, bevor der Ernstfall
eintrat. So konnten die betroffene
Familie und die Klasse durch enge
Vernetzung und Sachwissen
bestmöglich begleitet werden.
Dazu gehörte auch, dass
Projektleiterin Stephanie Witt-

Loers in die Klasse eingeladen
wurde, um mit den Kindern über
Tod und Trauer zu sprechen. Um
eine anregende Atmosphäre zu
schaffen, wurde der Leseraum der
Schule zuvor mit verschiedenen,
dem Anlass entsprechenden
Materialien, ausgestattet. Hier
konnten die Kinder langsam
ankommen und erzählen, welche
Verluste sie bereits erlebt haben.
Sie erzählten vom Tod des
Kaninchens genauso wie von
ihrem unfreiwilligen Umzug, der
Scheidung der Eltern und dem Tod
der Großeltern oder des Vaters.
Schnell war eine vertrauensvolle
und einfühlsame Stimmung
geschaffen.
„Es war erstaunlich zu erleben,
wie schnell die Kinder Vertrauen
gefasst haben und dadurch sehr
persönliche Lebensereignisse zum
ersten Mal im Klassenverbund
erzählen konnten“, berichtet die
Klassenlehrerin Nadja Schmidt-
gen im Anschluss an die
Veranstaltung.
Es gab Einheiten im Plenum,

einem guttut. „Die Kinder haben
zu jeder Frage erstaunliche Listen
zusammentragen,“ sagt Susanne
Steindl, die als ehrenamtliche
Helferin des Projektes „Leben mit
dem Tod“ den Schultag begleitet
hat.
Zum Abschluss des Tages durfte
jedes Kind seinen selbst-
gebastelten Anker, Würfel oder
Mutmachstein mitnehmen und
sich ein besonderes Taschentuch
für die eigene Trauer aussuchen.
Darüber hinaus gab es für jedes
Kind einen Trostteddy, den Beate
Mertens vom Verein „Trostteddy
e.V.“ für diesen Anlass gestiftet
hat.
„Wir freuen uns, dass dieser
besondere Schultag für mehr
Zusammenhalt und Verständnis,
besonders in Hinsicht auf die
Themen Trauer und Verlust, in der
Klasse beitragen konnte“, so
Projektleiterin Stephanie Witt-
Loers, die in ihrer Funktion als
Trauerbegleiterin Kindergärten
und Schulen zu den Themen
Sterben, Tod und Trauer berät.

Fotos: Stephanie Witt-Loers/Fotos: Stephanie Witt-Loers/Fotos: Stephanie Witt-Loers/Fotos: Stephanie Witt-Loers/Fotos: Stephanie Witt-Loers/
Institut DellanimaInstitut DellanimaInstitut DellanimaInstitut DellanimaInstitut Dellanima
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Denkmalstiftung Christuskirche lädt ein
Jedanke, Jedeechte und Verzällcher in rheinischer Mundart

Weiße Kiesel am Ehrenmal
Mitglieder des Schützen- und
Bürgerverein „Die Schimmel-
häuer“ haben im Rahmen der
regelmäßigen Pflege der
Ehrenmale, in diesem Jahr das
Ehrenmal im Schimmelhau neu
gestaltet. Ein Kreis neuer weißer
Kieselsteine um das Ehrenmal in
Kaltenbach ergibt ein frisches Bild.
Die Steine am Wappen vor der
Schützenhalle wurden hoch-

druckgereinigt. Der Parkplatz und
der Vorplatz wurden mehrfach von
einer dicken Schicht Laub befreit,
ebenso wie das Dach der
Schützenhalle. Das angrenzende
Gebüsch wurde zurück-
geschnitten. Der Innenraum der
Halle wurde umgeräumt und
gereinigt. Nach der Arbeit standen
leckere Würstchen aus lokaler
Erzeugung bereit. Ehrenmal an der Schützenhalle im SchimmelhauEhrenmal an der Schützenhalle im SchimmelhauEhrenmal an der Schützenhalle im SchimmelhauEhrenmal an der Schützenhalle im SchimmelhauEhrenmal an der Schützenhalle im Schimmelhau

Kinder, zwei Enkelkinder) hat
bereits drei Bücher mit Sketchen
und Büttenreden in rheinischer
Mundart mit den Titeln „Uss demm
Levve“, „Laache is jesund“ und
„Nachwuchs in der Bütt“
veröffentlicht. Das Vorwort zu

Die Denkmalstiftung Christus-
kirche freut sich, nach langer
Coronapause wieder einmal eine
Veranstaltung ankündigen zu
können. Am Samstag, 3. Dezember,
18.30 Uhr, wird Erwin Rußkowski
im Gemeindesaal der Evangeli-

schen Kirchengemeinde Engels-
kirchen, Märkische Straße 28, in
rheinischer Mundart Gedanken,
Gedichte und Geschichten zum
Advent und Weihnachten zum
Besten geben. Erwin Rußkowski
(Jahrgang 1949, verheiratet, zwei

„Nachwuchs in der Bütt“ hat der
Looper Jörg Runge, bekannt als
Tuppes vum Land, geschrieben.
Der Eintritt ist frei. Es wird aber
um eine Spende zugunsten der
Denkmalstiftung Christuskirche
Engelskirchen gebeten.

Weihnachtsmarkt in Remerscheid
Langsam wird es kälter und ein
erster Hauch von Vorweih-
nachtsstimmung schleicht sich
ein. Die Tage werden kürzer und
die Vorbereitungen für den
Weihnachtsmarkt im Eichenwald
in Remerscheid laufen auf
Hochtouren.
Am Samstag, 3. Dezember, von 15
bis 21 Uhr können Besucher nun
endlich wieder auf den Wald-
festplatz des Verschöne-

rungsvereins zusammenkommen
und einen gemütlichen Nach-
mittag und Abend mit der ganzen
Familie verbringen.
Wir haben wie gewohnt eine
große Tombola mit tollen Preisen,
wie Selbstgemachtes, Sach-
spenden und Gebasteltes. Es gibt
Verkaufsstände von vielen tollen
Ausstellern und natürlich auch ein
köstliches Angebot für das
leibliche Wohl: Heiße Waffeln,

Reibekuchen und Bratwürsten,
Kinderpunsch, Kölsch und
Glühwein.

Wir freuen uns über zahlreiches
Erscheinen und wünschen allen
eine frohe Weihnachtszeit.
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Upcycling-Adventskalender
Ein Adventskalender gehört
einfach zur Vorweihnachtszeit
dazu. Es gibt sie in den
unterschiedlichsten Formen. Egal,
ob klassisch mit Schokolade
gefüllt, mit Sprüchen oder auch
mit Beauty-Artikeln - hier ist für
jeden etwas dabei. Man kann
einen Adventskalender natürlich
auch selber anfertigen und zwar
aus Material, dass die meisten
bereits Zuhause haben.
Für den Upcycling-Advents-
kalender benötigt man:
• alte Zeitungen/Zeitschriften/

Werbeprospekte

• Stifte oder Aufkleber mit
Zahlen

• einen Holzring (alternativ
einen alten Kleiderbügel)

• Geschenkeband
• Schere
• Lineal
• Bleistift
• Klebeband
• 24 kleine Geschenke/Süßig-

keiten
• optional: Dekostempel, Auf-

kleber, weiteres Dekoma-
terial

Zunächst werden mithilfe des
Lineals 24 Quadrate (doppelt so

groß wie das anschließende Paket
sein soll) auf die Zeitungen
aufgemalt und ausgeschnitten.
Dann können die Advents-
überraschungen eingepackt und die
Päckchen mit unterschiedlich
langen Geschenkebändern um-
wickelt werden. Nun können die
Pakete mit verschiedenen
Nummern, aber auch Stickern,
Stempelmotiven usw. verziert
werden. Die Bänder werden nun an
einem Holzring oder an einem
Kleiderbügel befestigt. Und schon
kann der individuelle Advents-
kalender aufgehangen werden.

Sicher durch die Adventszeit
Gerade in der Weihnachtszeit
kommt es häufig zu Woh-
nungsbränden. Schnell kann durch
die Kerzen am Weihnachtsbaum
und auf dem Adventskranz oder
durch eine defekte Lichterkette
ein Feuer entstehen. Selbst wenn
man die wichtigsten Sicher-
heitstipps berücksichtigt und

beispielsweise offene Flammen
nie unbeaufsichtigt lässt, ist ein
Brand keinesfalls auszuschließen.
Umso wichtiger, dass dieser
möglichst früh erkannt wird.
Rauchmelder warnen Bewohner
rechtzeitig vor der Gefahr durch
Feuer und vor dem toxischen
Brandrauch. Der Rauchmelder-
hersteller Ei Electronics erklärt,
was dabei zu beachten ist.
Unabhängig von gesetzlichen
Vorgaben sollte idealerweise
jeder im Wohnzimmer einen
Rauchmelder montieren. Advents-
kränze und Weihnachtsbäume
befinden sich meist dort und deren
Kerzen stellen schließlich die
größte Gefahr dar. Mehr Infos zu
Rauchmeldern und Vorschriften

nach Bundesland finden sich unter
www.rauchmelder-sind-pflicht.de.
Einmal pro Jahr sollte außerdem

die Funktionsfähigkeit der
Rauchwarnmelder über den
Testknopf geprüft werden. (spp-o)Fotos: Ei Electronics/akz-oFotos: Ei Electronics/akz-oFotos: Ei Electronics/akz-oFotos: Ei Electronics/akz-oFotos: Ei Electronics/akz-o
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Advent im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Weihnachtliche Atmosphäre in den Museumsgebäuden

Am 11. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 2022, dem drit-
ten Advent, lädt das LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar von 10 bis 18 Uhr zu
„Advent im Museum“ ein. Die histo-
rischen Stuben im Museum sind weih-
nachtlich dekoriert und veranschauli-
chen den Wandel des Weihnachtsfes-
tes zwischen 1800 und 1960. Bekann-
te Weihnachtslieder und flackernde
Laternen am Wegesrand versetzen
das winterliche Museumsgelände in

eine besinnliche Stimmung. In den
historischen Gebäuden präsentieren
rund 40 Ausstellende handgefertigte
Erzeugnisse wie edle Keramik, hoch-
wertigen Schmuck und handgesiede-
te Seife. Köstlichkeiten wie Frucht-
aufstriche, Honigprodukte und Weih-
nachtsgebäck versüßen die Advents-
zeit. Individuelle Deko-Stücke aus Filz,
Glas und Holz schmücken jeden Weih-
nachtstisch. In den Werkstätten wird

gearbeitet wie früher: Der Bäcker bie-
tet Bergischen Stollen an, die Haus-
wirtschafterinnen lassen sich beim
weihnachtlichen Kochen über die
Schulter schauen und Bandweber,
Glasbläser, Sattler, Schmied und Sei-
ler zeigen ihre alten Handwerke. Au-
ßerdem sind Märchenerzählerinnen,
Papirniks Papiertheater und der Ni-
kolaus zu Gast. Nach einem Spazier-
gang wärmen heißer Glühwein oder
Kinderpunsch wieder auf. Für das leib-
liche Wohl gibt es Leckeres vom Grill,
herzhafte Flammkuchen, frisch zube-
reitete Waffeln und geröstete Man-
deln. Als besonderes Erlebnis setzt

der Museumsförderverein zum letz-
ten Mal in diesem Jahr die Feldbahn
in Bewegung. Das Nordtor des Mu-
seums ist geöffnet. Bei guter Witte-
rung steht auch der Nordparkplatz
zur Verfügung.
Advent imAdvent imAdvent imAdvent imAdvent im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 11. Dezember 2022,
10 bis 18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder unter 18 Jahren frei
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Museumsgelände in Lindlar-Stein-
scheid, Heiligenhoven 16a
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.
Foto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMB

Weihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus im
Forsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMB

Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-
ler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine König
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Evangelische Kirchengemeinde Engelskirchen

Katholische
Kirchengemeinden
im Seelsorgebereich
Engelskirchen

Herzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten
Sonntags, 10 Uhr
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     Abendmahl,Abendmahl,Abendmahl,Abendmahl,Abendmahl, 18. 18. 18. 18. 18. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
Sie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Link
eu01web.zoom.us/j/
66797414550?pwd=
dWp4QjEwOHp0aXdKej
RoZ0l3TFpEUT09

live auf Zoom mitzufeiern.
KindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdienste finden
normalerweise jeden zweiten
Sonntag im Monat statt.
Überkonfessionelles Friedens-Überkonfessionelles Friedens-Überkonfessionelles Friedens-Überkonfessionelles Friedens-Überkonfessionelles Friedens-
gebetgebetgebetgebetgebet jeden 1. Montag im Monat
um 17 Uhr in der Christuskirche,
Märkische Straße 26. Nächster
Termin: 5. Dezember um 17 Uhr
Raus aus der Komfortzone: EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
zu Bruder Klauszu Bruder Klauszu Bruder Klauszu Bruder Klauszu Bruder Klaus, einem Ge-
sprächskreis über den Sinn des Le-
bens, Gott und was das alles mit uns
macht am 29. November um 19.30
Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus, Märkische Straße 26.
Das Thema: Weihnachten heute
und „Die Herberger war nicht der
(richtige) Ort für Sie“
Lukas 2 4-20.
Musikalischer Musikalischer Musikalischer Musikalischer Musikalischer AdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalender -
Zur Einstimmung auf die
Weihnachtszeit laden wir Sie im
Dezember zu kleinen adventlichen
Konzerten in oder vor unserer
Christuskirche ein (je nach
Wetterlage).
1.1.1.1.1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr -“Tragt in

die Welt nun ein Licht“ mit
Marion Hornig, Erzählerin und
Katharina Schmidtke-Krüll an der
Orgel
8.8.8.8.8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr - Unser
Gospelchor singt sine nomine
15.15.15.15.15. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr - Es spielt
die Engelsbläser Oldtime
Jazzband
21.21.21.21.21. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr - Die
Engelsbläser Oldtime Jazzband
trifft sich auf dem Schiefeling Platz
und swingt Weihnachtslieder
Wir wünschen Ihnen eine
besinnliche Auszeit aus dem
Alltag.
WeihnachtsliedersingenWeihnachtsliedersingenWeihnachtsliedersingenWeihnachtsliedersingenWeihnachtsliedersingen
3.3.3.3.3.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 11. 11. 11. 11. 11. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
- Der Gospelchor „sine nomine“
unter der Leitung von Wolfgang
Wirtz und der Förderverein
„Lebendige Gemeinde“ laden Sie

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

in die Evangelische Christuskirche
in Engelskirchen ein.
Der Chor beginnt mit einigen
stimmungsvollen Gospeln. Danach
singen wir alle, Große und Kleine,
die von Ihnen gewünschten
Weihnachtslieder, wie schon all
die Jahre zuvor.
Anschließend lassen wir den
Abend am offenen Feuer bei
Glühwein und Schweizer Raclette
ausklingen.
Wir freuen uns auf einen
besinnlichen, stimmungsvollen
Abend.
Bereits ab Mittag laden wir Sie
auf dem Kirchplatz zu Glühwein,
Schweizer Raclette, Grill- und
Currywürstchen ein.
Alle Links und weitere Infor-
mationen auch unter
www.kirche-engelskirchen.de

Gottesdienste:
St. Mariä Namen = (Osb), St.
Jakobus = (Rün), St. Peter und
Paul Engelskirchen = (Ek), mit
Heilige Familie Hardt = (Ha),
Herz Jesu Loope = (Lo)
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr (Lo) -
Sonntagvorabendmesse
18.15 Uhr (Ha) -
Sonntagvorabendmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr (Rün) - Hl. Messe jjjjjeden
letzten Sonntag im Monat in (Osb)
11 Uhr (Ek) - Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr (Rün) - Hl. Messe jeden 1.
Dienstag im Monat um 18.30 Uhr,
bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr (Lo) - Hl. Messe
9 Uhr (Ha) - Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr (Ek) - Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr (Rün) - Hl. Messe nur
jeden 2. Freitag im Monat, bes.
für die Senioren
19 Uhr (Lo) - Hl. Messe
Änderungen der Corona-Änderungen der Corona-Änderungen der Corona-Änderungen der Corona-Änderungen der Corona-
RegelungenRegelungenRegelungenRegelungenRegelungen für unsere
Gottesdienste im Sendungsraum
Oberberg Mitte / Engelskirchen

seit dem 10. September 2022:
Die Maskenpflicht in den Kirchen
entfällt. Das Tragen einer Maske
wird jedoch empfohlen.
Die Bitte um Desinfektion der
Hände vor dem Betreten der
Kirche bleibt bestehen.
Die Gottesdienste in der Kapelle
des St. Josef Krankenhauses in
Engelskirchen sind ab sofort auch
für Teilnehmer von außerhalb
geöffnet. Bedingung ist das Tragen
einer FFP 2 Maske und der Nachweis
eines tagesaktuellen Antigentest,
dessen Kontrolle durch die
Mitarbeiterinnen der Zentrale
erfolgt. Die Teststation im
Krankenhaus öffnet sonntags erst
um 11 Uhr, so dass die Testung am
Samstag erfolgen muss. Dies ist bei
jeder anerkannten Teststelle
möglich. Im Krankenhaus samstags
von 11 bis 17 Uhr. Auswärtige
Gottesdienstteilnehmer müssen
das Haus nach den Gottesdiensten
sofort verlassen, ein Besuch auf den
Zimmern ist nur nach erneuter
Meldung an der Zentrale erlaubt.
Wie immer gilt in diesen Corona-
Zeiten: Sollte sich das
Infektionsgeschehen stark
verändern, können sich auch
kurzfristige Änderungen ergeben.

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf
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Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth

Gottesdienste in der Kapelle
Die Gottesdienste in der Kapelle
des St. Josef Krankenhauses in
Engelskirchen sind ab sofort auch
für Teilnehmer von außerhalb
geöffnet. Bedingung ist das
Tragen einer FFP2-Maske und der
Nachweis eines tagesaktuellen
Antigentest, dessen Kontrolle
durch die Mitarbeiterinnen der
Zentrale erfolgt. Die Teststation
im Krankenhaus öffnet sonntags

erst um 11 Uhr, sodass die Testung
am Samstag erfolgen muss. Dies
ist bei jeder anerkannten
Teststelle möglich. Im Kran-
kenhaus samstags von 11 bis
17 Uhr. Auswärtige Gottesdienst-
teilnehmer müssen das Haus nach
den Gottesdiensten sofort
verlassen, ein Besuch auf den
Zimmern ist nur nach erneuter
Meldung an der Zentrale erlaubt.

27. November27. November27. November27. November27. November
10.15 Uhr - Schnellenbach, Taufe,
Strunk

4. Dezember4. Dezember4. Dezember4. Dezember4. Dezember
10.15 Uhr - Ründeroth,
Bach
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Kleines wieder besser sehen
So erhöhen vergrößernde Sehhilfen die Lebensqualität im Alltag
Spätestens wenn sich Daten auf
Produktverpackungen im Super-
markt kaum noch entziffern lassen
oder das geliebte Handarbeiten
immer schwerer fällt, wird vielen
klar: Mit dem Alter schwindet
oftmals auch die Sehkraft. Dass
die Leistungsstärke der Augen
nachlässt, ist ein normaler
biologischer Prozess. Augen-
erkrankungen können die
Probleme allerdings noch erhöhen.
Schon ab 40 empfiehlt es sich
daher, die Augen einmal pro Jahr
überprüfen zulassen, um Verän-
derungen und Krankheiten
möglichst frühzeitig zu erkennen.
Eine gute und scharfe Sicht aufEine gute und scharfe Sicht aufEine gute und scharfe Sicht aufEine gute und scharfe Sicht aufEine gute und scharfe Sicht auf
jedes Detailjedes Detailjedes Detailjedes Detailjedes Detail
Bei der sogenannten Alters-
sichtigkeit fällt mit fortschrei-
tenden Jahren das Sehen in der
Nähe immer schwerer. „Wenn
Augenerkrankungen wie zum
Beispiel Grauer Star oder die
altersbedingte Makuladegene-
ration hinzukommen und nicht
richtig auskorrigiert oder
behandelt werden, kann dies die
Sehleistung weiter verringern“,
erläutert Nicolà Streitt, Seh-
hilfen-Experte von Eschenbach
Optik. Neben einer individuell
angepassten Lesebrille können
Lupen das Sehen im Alter
erleichtern. Sie sorgen für mehr
Selbstständigkeit und Lebens-
qualität im Alltag. Eine gute Wahl
sind Hilfsmittel mit Beleuchtung -
Streitt erklärt weiter: „Mit dem
Alter nimmt auch der Lichtbedarf

zu. Ein 60-Jähriger benötigt
beispielsweise 15 -mal mehr Licht
als ein Zehnjähriger, um den
gleichen Helligkeitseindruck zu
erleben.“ Wenn die Lesebrille
allein nicht mehr ausreicht, um
Details erkennen zu können,
bieten somit Lupen mit Beleuch-
tung noch mehr Komfort.
Die passende Sehhilfe für FreizeitDie passende Sehhilfe für FreizeitDie passende Sehhilfe für FreizeitDie passende Sehhilfe für FreizeitDie passende Sehhilfe für Freizeit
oder Hobby findenoder Hobby findenoder Hobby findenoder Hobby findenoder Hobby finden
Die vergrößernden Sehhilfen gibt
es heute in vielen Varianten,
passend für verschiedene Anwen-
dungsbereiche. Zu Hause ebenso
wie unterwegs lassen sich
kompakte, leichte Taschen-
leuchtlupen im Scheckkarten-

format wie easyPocket verwenden.
Eine gute Wahl zum Lesen der
Tageszeitung oder Lieblings-
zeitschrift sind wiederum Stand-
leuchtlupen. Für filigrane Hobbys
wie Nähen oder Modellbau eignen
sich zum Beispiel spezielle
Lupenbrillen, sie ermöglichen einen
scharfen Blick auf jedes Detail. Zu
den verschiedenen Möglichkeiten
können Augen-optiker vor Ort
individuell bera-ten. Adressen aus
der eigenen Region gibt es etwa
unter www.eschenbach-vision.com,
hier finden sich außerdem weitere
hilfreiche Informationen und Tipps
rund um das Thema Sehen im Alter.
(djd)

Kleine und leichte Taschenleuchtlupen im Scheckkartenformat erleichtern das Entziffern von Kleingedrucktem.Kleine und leichte Taschenleuchtlupen im Scheckkartenformat erleichtern das Entziffern von Kleingedrucktem.Kleine und leichte Taschenleuchtlupen im Scheckkartenformat erleichtern das Entziffern von Kleingedrucktem.Kleine und leichte Taschenleuchtlupen im Scheckkartenformat erleichtern das Entziffern von Kleingedrucktem.Kleine und leichte Taschenleuchtlupen im Scheckkartenformat erleichtern das Entziffern von Kleingedrucktem.
Foto: djd/Eschenbach OptikFoto: djd/Eschenbach OptikFoto: djd/Eschenbach OptikFoto: djd/Eschenbach OptikFoto: djd/Eschenbach Optik

Mit einer Lupenbrille bleiben beiMit einer Lupenbrille bleiben beiMit einer Lupenbrille bleiben beiMit einer Lupenbrille bleiben beiMit einer Lupenbrille bleiben bei
Bastelarbeiten die Hände frei. Foto:Bastelarbeiten die Hände frei. Foto:Bastelarbeiten die Hände frei. Foto:Bastelarbeiten die Hände frei. Foto:Bastelarbeiten die Hände frei. Foto:
djd/Eschenbach Optikdjd/Eschenbach Optikdjd/Eschenbach Optikdjd/Eschenbach Optikdjd/Eschenbach Optik
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Meal Prep mit Hafer
So gelingt eine gesunde Ernährung in Homeoffice und Büro

mit Früchten und Nüssen für das
zweite Frühstück im Büroalltag
sind schnell am Abend vorher
zubereitet. Leckere Snacks zum
Mitnehmen sind auch ein
Bananen-Haferbrot oder „Italian
Energyballs“ aus weißen Bohnen,
getrockneten Tomaten,
Pinienkernen, Haferflocken und
Pesto. Außergewöhnlich schmeckt
ein süßes Hafer-Sushi mit
Kokosmilch. Mittags kann es eine
Paprikacremesuppe sein, die man
sich schnell in der Mikrowelle
aufwärmt, eine kalte Salat-Bowl
mit Haferbällchen, Möhren und
Roter Bete oder Hafer-Wraps.
Diese und viele weitere Rezepte
gibt es unter
w w w . a l l e s k o e r n e r . d e /
haferrezepte/auf-einen-blick.
HaferHaferHaferHaferHafer-Wr-Wr-Wr-Wr-Wrapsapsapsapsaps
(Quelle: www.alleskoerner.de)
Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:
• 45 g zarte Haferflocken
• 1 kleines Ei
• 80-100 ml fettarme Milch
• Salz

• 2 TL Rapsöl
• 1 Möhre
• 2 EL Frischkäse
• Pfeffer, Curry
• einige Salatblätter
• 20 g Putenbrustaufschnitt in

dünnen Scheiben
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Haferflocken in einem kleinen Mixer
oder Mörser zermahlen. Ei mit Milch
und 1/4 TL Salz verquirlen und
Haferflocken zugeben. Den Teig 10
Minuten quellen lassen. Nach-
einander je 1 TL Öl in einer
beschichteten Pfanne erhitzen und
aus dem Teig 2 große Crêpes
ausbacken und auskühlen lassen.
Möhre schälen und mit einem
Sparschäler in dünne breite Streifen
hobeln. Frischkäse mit Salz, Pfeffer
und Curry würzen. Jeden Crêpe mit
1 EL Curryfrischkäse bestreichen,
ein paar Salatblätter und Möh-
renstreifen darauf verteilen und mit
Putenbrustscheiben belegen. Die
Crêpes eng zu Wraps aufrollen und
zum Mitnehmen in Folie einwickeln.
(djd)

Schon wieder belegte Brötchen,
Döner, eine Pizzaecke oder was
Süßes in der Mittagspause? Wer
kennt das nicht: Oft fehlen Zeit und
Muße, um sich im Homeoffice oder
im Büro frische Mahlzeiten
zuzubereiten. Eine ausgewogene
Ernährung kommt da schnell zu
kurz. Eine Lösung, um kalor-
ienreiches Fast Food oder einseitige

Snacks für zwischendurch zu
vermeiden, kann Meal Prep sein.
Der Begriff kommt aus dem
Englischen und bedeutet ganz
schlicht Mahlzeitenvorbereitung,
also das altbekannte Vorkochen.
Das vorbereitete Essen wird in
Behältnissen im Kühlschrank
gelagert und bei Bedarf auf-
gewärmt.
VVVVVon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Hafer-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi
Neu beim aktuellen Meal-Prep-
Trend ist, dass man ganz bewusst
frische gesunde Zutaten
verwendet. So lassen sich
beispielsweise zahlreiche
Gerichte und Snacks mit Hafer gut
vorbereiten und mitnehmen. Die
Vollkornflocken liefern dem
Körper wertvolle Ballaststoffe und
Vitamine wie Vitamin B1, welches
das Nervensystem und die
Konzentration unterstützt. Zudem
helfen Hafermahlzeiten dabei, den
Cholesterinspiegel zu senken. Sie
sind wahre Energiebooster und
halten lange satt, ohne den
Magen-Darm-Trakt zu belasten.
Overnight Oats oder ein Porridge

Hafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gut
vorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.de

Für die gesunde Mittagspause sindFür die gesunde Mittagspause sindFür die gesunde Mittagspause sindFür die gesunde Mittagspause sindFür die gesunde Mittagspause sind
Hafer-Wraps genau das Richtige.Hafer-Wraps genau das Richtige.Hafer-Wraps genau das Richtige.Hafer-Wraps genau das Richtige.Hafer-Wraps genau das Richtige.
Foto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.de

Die veganen „Italian Energyballs“ sind eine gesunde Snackidee.Die veganen „Italian Energyballs“ sind eine gesunde Snackidee.Die veganen „Italian Energyballs“ sind eine gesunde Snackidee.Die veganen „Italian Energyballs“ sind eine gesunde Snackidee.Die veganen „Italian Energyballs“ sind eine gesunde Snackidee.
Foto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.de
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terverfahren aus und daher
beraten wir Sie gerne im De-
tail unter
Telefon 02206 / 95 19 225.

WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTipps finden Sie imipps finden Sie imipps finden Sie imipps finden Sie imipps finden Sie im
Brock-Blog unterBrock-Blog unterBrock-Blog unterBrock-Blog unterBrock-Blog unter
wwwwwwwwwwwwwww.brock-immobilien.com/.brock-immobilien.com/.brock-immobilien.com/.brock-immobilien.com/.brock-immobilien.com/
blog.blog.blog.blog.blog.

Hauptstraße 45,
51491 Overath
overath@brock-
immobilien.com
02206 / 95 19 225,
www.brock-immobilien.com

Sie möchten auch einen besseren Verkaufspreis
für Ihre Immobilie erzielen?
Lernen Sie das Bieterverfahren kennen...
Das Bieterverfahren ist die
moderne Variante auszutes-
ten, ob Sie nicht einen höhe-
ren Verkaufserlös für Ihre Im-
mobilie erzielen können.
Dazu nutzen Sie den Wettbe-
werb unter den Interessen-
ten, von denen jeder ein An-
gebot für Ihre Immobilie ab-
gibt. Meistens fallen dann die
Angebote höher aus als der
Marktwert - weil einige
gerne unbedingt für Sie gut
dastehen wollen: als
„Höchstbietender“.
Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:
Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Ein höherer Verkaufserlös ist
aber nur einer der Vorteile
beim Bieterverfahren. Die Ab-
wicklung verläuft schneller
und Sie haben kein Risiko.
Denn die für Ihre Immobilie
abgegebenen Angebote sind
nur Vorschläge - und nicht

rechtsverbindlich wie bei einer
Auktion oder Versteigerung. Au-
ßerdem kommen Sie in der Re-
gel mit wesentlich weniger Be-
sichtigungsterminen aus.
Von der Entscheidung für ein
Bieterverfahren bis zur Unter-
schriftsreife vergehen meist nur
wenige Wochen.
Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:
so funktioniert’so funktioniert’so funktioniert’so funktioniert’so funktioniert’sssss
Zusammen mit einem Makler
ermitteln Sie den Wert der Im-
mobilie, erstellen ein Exposé
und inserieren Ihre Immobilie
im Bieterverfahren. Im Internet,
über soziale Medien oder per
Zeitungsinserat. Sie legen Be-
sichtigungstermine fest und for-
dern alle Interessenten zur Ab-
gabe eines Angebots auf. Sie
selbst kennen zwar den Wert
Ihrer Immobilie am Markt dank
des Wertgutachtens, aber Ihre
Interessenten dürfen anbieten,

was sie möchten.
Sie werden unrealistische An-
gebote von Schnäppchenjägern
erhalten, aber auch ernst ge-
meinte attraktive Angebote von
Kaufinteressenten, die auf je-
den Fall vorne mitspielen wol-
len. Ihr Makler liefert Ihnen
eine Liste mit allen Angeboten
- völlig unverbindlich. Anschlie-
ßend entscheiden Sie. Abwar-
ten, nachverhandeln - oder ver-
kaufen. Alles ist möglich. Der
Verkauf ist Ihre Entscheidung.
Schnellerer Immobilienverkauf
- höhere Verkaufserlöse: ein
Bieterverfahren bietet große
Vorteile. Und das ohne jedes
Risiko, denn es erfolgt durch
unsere Vermarktung. Es gilt je-
doch festzuhalten, dass sich
nicht jedes Objekt für ein Bie-
terverfahren anbietet.
Brock Immobilien Standort
Overath kennt sich mit dem Bie-

Anzeige

Digitale Sprechstunde in Engelskirchen
pausiert bis zum 18. Januar

Die DigitallotsInnen der Ehren-
amtsinitiative Weitblick, Ober-
bergischer Kreis machen eine
kurze Winterpause. Im Dezember
findet keine Sprechstunde statt.
Neustart ist am Mittwoch, 18.
Januar, 16 Uhr, Altes Baum-
wolllager Engelskirchen. Das
Format ändert sich in ein offenes

„Digi-Cafe“, dass immer am 3.
Mittwoch im Monat stattfinden
wird. „Mein größter Wunsch ist
es, dass sich so nach und nach
eine Gruppe von Interessierten
findet, die immer weiter wächst.
Da treffen sich dann Menschen
die schon einiges wissen und das
gerne mit anderen teilen wollen“,

träumt Gitta Quercia-Naumann.
„Der Bedarf ist ja ganz offen-
sichtlich vorhanden. Wer weiß
denn schon alles auf dem Handy,
Tablet oder PC? Bei uns können
BesucherInnen alles fragen und
wir finden immer Antworten“, ist
Quercia-Naumann überzeugt. Neu
ist auch, dass es einen kurzen
Impulsvortrag zu digitalen Medien
mit unterschiedlichen Inhalten
geben wird. Am 18. Januar besucht
uns ein Mitarbeiter der Gemeinde
Engelskirchen und stellt die
digitalen Möglichkeiten des
Rathauses vor. Man kann bereits
einige Dienste der Gemeinde

bequem von zuhause aus nutzen,
ohne Anfahrt, ohne Park-
platzsuche, ganz bequem vom
Sofa aus. Die Anwendungen
werden anschließend direkt
geübt. Dabei helfen auch die
Digitalen LotsInnen der Ehren-
amtsinitiative. Eine Anmeldung ist
nicht mehr erforderlich.
Die neuen vierwöchigen Tablet-
Kurse starten am Montag,
30. Januar. Anmeldungen dazu
sind schon jetzt möglich. Es sind
noch wenige Plätze frei.
Standortlotsin
Gitta Quercia-Naumann,
015227378428
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„Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser!“
Sicherheit für die Kunden: Grabkontrolleure überprüfen konsequent die Arbeit der
beauftragten Friedhofsgärtner

Friedhofsgärtnermeister mit
mittlerweile 15 Jahren Be-
rufserfahrung als Grab-
kontrolleur verfügt er sowohl
über das pflanzliche Fachwissen
als auch über entsprechende
Kommunikat ions fäh igke i ten.
„Manchmal ist es einfach nur
ein Verständnisproblem. Der
Kunde ist mit dem Wunsch eines
Bodendeckers unzufrieden, der
Gärtner weiß zwar, dass die
Pflanzen ihre Zeit brauchen,
kann aber den Kunden davon
nicht überzeugen. Hier komme
ich dann ins Spiel und
vermittle“, erklärt der Profi.
Jede der 19 Dauergrab-
pflegeeinrichtungen, die sich in
der Gesellschaft deutscher
Friedhofsgärtner mbH (GdF)
zusammengeschlossen haben,
beschäftigt mindestens einen
Grabkontrolleur. Im Auftrag der
Treuhandstellen und Genos-
senschaften begutachten diese
jährlich zusammen rund 250.000
Gräber. Dabei wird bewertet und
dokumentiert, ob die Leistungen
mit den Vertragsvereinbarungen
übereinstimmen und besondere
Wünsche, z.B. in einer
bestimmten Farbe gehaltene
Bepflanzung, eingehalten werden.
Neben der jährlichen Kontrolle

der Gräber stehen dabei der
Austausch mit den Gärtnern und
die Hilfe bei Problemen im
Vordergrund. Durch das
Instrument der Grabkontrolle ist
der Kunde sicher, dass der
jeweilige Friedhofsgärtner gute
Arbeit leistet.
Und was denkt Fried-
hofsgärtnermeister van Beek
darüber, dass seine Arbeit
kontrolliert wird? „Ich find’s
gut, dass meine Arbeit von
einem Außenstehenden be-
gutachtet wird. Wenn ich im
Beratungsgespräch mit einem
Kunden auf die unabhängige
Grabkontrolle hinweise, kommt
das gut an. Vertrauen ist eben
gut, Kontrolle noch ein bisschen
besser.“
Am Ende des Vormittags werden
Piorek und van Beek zusammen
rund 100 Gräber begutachtet
haben. Während des drei-
stündigen Rundgangs tauschen
sie sich u.a. intensiv über
neueste Pflanzentrends,
mögliche Farb- und Form-
kombinationen, über Schäd-
lingsbefall beim Buchsbaum und
Buchsbaum-Alternativen aus.
„Jeder Gärtner hat je nach
Region ganz eigene Probleme
und somit auch individuelle
Lösungsansätze. Dadurch, dass
ich so viel rumkomme und so
viel davon sehe, habe ich einen
großen Erfahrungsschatz, den ich
gerne an andere Gärtner
weitergebe“, erklärt Kontrolleur
Piorek abschließend. Van Beek
bestätigt: „Ich nutze das Wissen
von Piorek gerne. Er hat zum
Beispiel immer mal einen
innovativen Pflanzentipp parat
oder eine zusätzliche Idee, was
man im Schädlingsbefall noch
ausprobieren kann. Und
letztendlich geht es darum, dass
die Kunden und Fried-
hofsbesucher mit meiner Arbeit
auf dem Friedhof zufrieden sind
und alles gepflegt aussieht.
Wenn das der Fall ist, haben wir
unsere Hauptaufgabe -
würdevolle Erinnerungen zu
pflanzen - erfüllt.“

(GdF)

Thorsten Piorek startet sein
mobiles Kontroll-Gerät, lässt
noch einmal den Blick über die
gesamte Friedhofsfläche

schweifen und setzt sich
zielstrebig in Bewegung: „Wir
legen los mit dem Familiengrab
der Brauns in Reihe fünf, Grab
Nummer zwei“. Kaum
angekommen an ihrem Ziel,
zeigen sich Grabkontrolleur
Piorek und Friedhofs-
gärtnermeister Michael van
Beek erfreut über die prächtig
gewachsene, farbenfrohe
Pflanzendecke.
Thorsten Piorek ist Grab-
kontrolleur und bringt mit
eigenen Worten auf den Punkt,
was sein Job genau bedeutet:
„Vertraut ein Kunde die Pflege
für sein eigenes oder für das
Grab eines Angehörigen einem
Friedhofsgärtner dauerhaft an,
kontrolliere ich regelmäßig ob
die Wünsche des Kunden
entsprechend umgesetzt
werden. Dabei verstehe ich
meine Rolle weniger als die
eines strengen Kontrolleurs
sondern vielmehr als die eines
vermittelnden Bindeglieds
zwischen Gärtner, Kunde und
Treuhandstelle“. Der 54-
Jährige weißt ganz genau wovon
er spricht, denn als gelernter

Während der  BegutachtungWährend der  BegutachtungWährend der  BegutachtungWährend der  BegutachtungWährend der  Begutachtung
tauschen sich Grabkontrolleur undtauschen sich Grabkontrolleur undtauschen sich Grabkontrolleur undtauschen sich Grabkontrolleur undtauschen sich Grabkontrolleur und
Friedhofsgärtner u.a. intensiv überFriedhofsgärtner u.a. intensiv überFriedhofsgärtner u.a. intensiv überFriedhofsgärtner u.a. intensiv überFriedhofsgärtner u.a. intensiv über
neueste Pf lanzentrends undneueste Pf lanzentrends undneueste Pf lanzentrends undneueste Pf lanzentrends undneueste Pf lanzentrends und
Lösungen beim SchädlingsbefallLösungen beim SchädlingsbefallLösungen beim SchädlingsbefallLösungen beim SchädlingsbefallLösungen beim Schädlingsbefall
aus.aus.aus.aus.aus.
Foto: GdF, BonnFoto: GdF, BonnFoto: GdF, BonnFoto: GdF, BonnFoto: GdF, Bonn
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher Notdienst
im Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab 1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei den
drei allgemeinen ärztlichen Not-
dienstpraxen des ambulanten Be-
reitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg
am Kreiskrankenhaus Gummers-
bach, am Kreiskrankenhaus Wald-
bröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den
Öffnungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täglich
bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräumen
erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262 701464

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262 701464

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262 701464

(Angaben ohne Gewähr)

werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und damit an
die Stoßzeiten der Inanspruch-
nahme des ambulanten Not-
dienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten ab 1. Juli
2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen
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LEISTUNGEN DER
PFLEGEVERSICHERUNG

BERATUNGSEINSATZ

24 STUNDEN
RUFBEREITSCHAFT

MEDIZINISCHE
BEHANDLUNGSPFLEGE

VERHINDERUNGSPFLEGE

WOHNGEMEINSCHAFT

BETREUUNGS- UND
ENTLASTUNGSLEISTUNGEN

BETREUTES REISEN

HAUSWIRTSCHAFT

TAGESPFLEGE

Die Mobile Pfl ege Overath bietet professionelle Pfl ege-
und Betreuungsleistungen, hauswirtschaftliche Unterstützung
sowie Behandlungspfl ege auf dem aktuellsten Stand der Medizin an.

Mit unserer langjährigen Erfahrung und unserem kompetenten Fachpersonal 
haben wir für Sie ein umfassendes Pfl egeangebot geschaff en.

DAS LEISTUNGSANGEBOT
DER MOBILEN PFLEGE OVERATH

MOBILE PFLEGE OVERATH GMBH

Dr.-Ringens-Straße 15

51491 Overath

Telefon:        02206 – 90800

E-Mail:         info@mobilepflegeoverath.de

Web:              www.mobilepflegeoverath.de

IHR AMBULANTER

PFLEGEDIENST
FÜR MEHR LEBENSQUALITÄT

WIRBILDENAUS!

JETZT ANRUFEN:
02206 – 90800

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der
Bekanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem Alter
eher vertraut sind mit dem Sperr-
Notruf. Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116 weiter-
hin nicht von der Rufnummer
116 117, der Kassenärztlichen
Vereinigung, unterscheiden
können.
Zahlungskarten wie girocards

Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am
Kreiskrankenhaus Gummersbach
untergebracht und weiterhin
mittwochs und freitags von 16 bis
20 Uhr und an Wochenenden von
9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
erreichbar.
Auch der ambulante augen-
ärztliche Notdienst wird wie
gewohnt am Montag, Dienstag
und Donnerstag von 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch und Freitag von 13 bis
21 Uhr, am Wochenende und an
Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt
Notdienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum
ambulanten Notdienst in Nord-
rhein gibt es unter

www.kvno.de/notdienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die
ambulante medizinische Versor-
gung für fast zehn Millionen
Menschen im Rheinland sicher. Zu
ihren Mitgliedern zählen fast
19.500 Vertragsärzte, Psycho-
therapeuten und Ermächtigte. Für
die Mitglieder trifft die KV
Nordrhein unter anderem Verein-
barungen mit den Krankenkassen,
die die Grundlage für die
Behandlung der Patienten, die
Honorierung der Ärzte und die
Qualitätssicherung bilden. Zu den
weiteren Aufgaben zählen das
Abrechnen der ärztlichen
Leistungen und die Verteilung des
Honorars an die Ärzte. Darüber
hinaus setzt sich die KV Nordrhein
als Interessenvertreter ihrer
Mitglieder ein, die sie in allen

Fragen von der Abrechnung bis
zur Zulassung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähigefür nicht transportfähigefür nicht transportfähigefür nicht transportfähigefür nicht transportfähige
Patientinnen u. PatientenPatientinnen u. PatientenPatientinnen u. PatientenPatientinnen u. PatientenPatientinnen u. Patienten,
erreichbar über die 116117.
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch und
Freitag von 13 bis 8 Uhr; Samstag,
Sonntag, gesetzliche Feiertage,
am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am
Rosenmontag von 8 bis 8 Uhr.

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die
kostenlose Sperr-App herun-
terladen: Hier können die Daten
der Zahlungskarten sicher
gespeichert und girocards direkt
aus der App gesperrt werden,
sofern das teilnehmende Institut
Zugang durch diese Applikation
gewährt.
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Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang

Haustüren:
Die Visitenkarte des Hauses
Darauf kommt es bei der Auswahl an

Wohnen vor, und im Obergeschoss
Schlaf-, Kinder- und Badezimmer.
„Ein Hausbau am Hang lädt dazu
ein, diese klassische Aufteilung
neu zu denken“, so Wetzel. Zum
Beispiel könnten die Schlafräume
auch gut im Untergeschoss
aufgehoben sein, denn die etwas
kühleren Temperaturen seien hier
im Sommer von Vorteil und fielen
im Winter weniger ins Gewicht,
da viele Menschen ihr Schlafz-
immer ohnehin kaum heizen. Zum
Kochen, Essen und Wohnen sowie
Arbeiten bietet das Erdgeschoss
eines Hanghauses reichlich Platz
sowie die Möglichkeit einer
direkten Verbindung nach drau-
ßen, zum Beispiel mit Balkon oder
Sonnenterrasse in Richtung Tal.
Der Hauseingang kann je nach
Wege- und Straßenführung im
Erdgeschoss oder Keller liegen.
Eine Erschließung über das
Kellergeschoss für alle wichtigen
Versorgungsleitungen bietet den
Vorteil, dass diese einen kurzen

Hanggrundstücke beheimaten
viele exklusive Villen und
Traumhäuser - gerade Südhange
mit reichlich Sonnenstunden und
Weitblick sind bei Bauherren
beliebt. Die meisten Häuser am
Hang gründen dabei auf einem
robusten Kellergeschoss. Der
Vorsitzende der Gütegemeins-
chaft Fertigkeller (GÜF), Dirk
Wetzel, erklärt: „Ein fach-
männisch ausgeführter Keller
verleiht Häusern in Hanglage
dauerhaft die erforderliche
Stabilität und Sicherheit auch bei
anspruchsvollen Bodenverhält-
nissen. Gleichzeitig bieten mo-
derne Wohnkeller komfortablen
Lebensraum, der ein Dach-
geschoss in vielen Fällen ent-
behrlich macht - zumal sich ein
Keller fast immer deutlich kosten-
günstiger realisieren lässt.“
Die meisten Grundrisse bei
Einfamilienhäusern sehen im
Erdgeschoss die Gemeinschafts-
räume zum Kochen, Essen und

Weg bis in den Technikraum haben
und so im Bedarfsfall bestmöglich
zugänglich sind.
Hausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zum
DachfirstDachfirstDachfirstDachfirstDachfirst
Grundsätzlich empfiehlt der GÜF-
Vorsitzende, bei der Hausplanung
am Hang und auch auf ebenem
Terrain ganz unten anzufangen:
„Ausgangspunkt jeder Haus-
planung sollten immer eine
fundierte Bedarfsanalyse der
Baufamilie sowie ein fachlich
sauber ausgeführtes geologisches
Gutachten sein - bei Häusern mit
Fundamentplatte ebenso wie bei
Häusern mit Keller“, so Wetzel.
So mancher Bauherr sei schon vor
Beginn der Detailplanung mit dem
Haushersteller gedanklich auf ein
Obergeschoss festgelegt -
ungeachtet und auch unwissend
des Aufwands und der Kosten, die
für Erdarbeiten und Gründungs-
maßnahmen fällig werden.
Sinnvoller sei es, diese Kosten so
früh wie möglich ins Verhältnis zu
setzen zu einer Alternative mit
Wohnkeller, der möglicherweise
nicht nur das Obergeschoss
einspart, sondern auch den
Tiefbau einfacher gestaltet als es

bei einer Fundamentplatte der
Fall wäre.
„Längst nicht alle Bauherren
wissen, dass ein Keller gerade bei
Hanggrundstücken meist die
sicherste und gleichzeitig
effizienteste Lösung für das
gesamte Bauvorhaben ist“, stellt
der Fachmann immer wieder fest
und rät Bauinteressierten daher,
gezielt nach den Möglichkeiten
und nach den Kosten einer
vollständigen oder teilweisen
Unterkellerung zu fragen. „Sowohl
der Haushersteller als auch ein
Kellerbauer können hierzu auf
Grundlage des Bodengutachtens
und den individuellen Wünschen
der Baufamilie hilfreiche Anre-
gungen für eine gesamtheitliche
und zukunftssichere Gebäude-
planung geben.“ Nicht zuletzt mit
Blick auf die steigenden Kosten
für viele Baumaterialien und vor
allem für Baugrundstücke sei eine
effiziente Planung der Schlüssel
zu einem erfolgreichen Bauvor-
haben und einer langfristig
zufriedenstellenden Wohn-
situation, schließt Wetzel.

(GÜF/FT)

Reine Funktionalität, um ins Haus
und nach draußen zu gelangen,
war gestern - Immer mehr
Bauherren sehen die Haustür als
elementares Gestaltungselement
der eigenen vier Wände, berichtet
der Verband Fenster und Fassade
(VFF). Folgende Faktoren haben
Einfluss auf die Auswahl der
passenden Tür.
Ganz oben auf der Prioritätenliste
vieler Kunden stehen natürlich
Sicherheit und Energieeffizienz
beziehungsweise Luftdichtheit,
weiß VFF-Geschäftsführer Frank
Lange. „Darüber hinaus werden
aber auch Ästhetik und Komfort
für den Eingangsbereich immer
wichtiger. Mit der Wahl des
Haustüren-Designs wird wie mit

dem gesamten Eigenheim der
eigenen, individuellen Persön-
lichkeit Ausdruck verliehen.“
Schlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sind
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Viele Haustürmodelle zeichnen
sich heute durch ihre Gerad-
linigkeit sowie einen schlichten,
aber durchdachten Auftritt aus.
Weniger ist mehr, ist das Motto
der Stunde. Dafür sorgen unter
anderem flächenbündige Füllun-
gen und natürlich anmutende
Oberflächen zum Beispiel aus
Stein oder Holz. Aber auch
sogenannter Art-Beton, der mit
abweichender Oberflächen-
struktur aus jeder Haustür ein
Unikat macht, ist zunehmend
gefragt.
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eigenen vier Wände auch noch für
eine barrierefreie Ausführung
entscheidet, der kann sicher sein,
dass die gewählte Haustür ihren
Dienst lange und zuverlässig
verrichten wird, ohne dass die

Themen Ästhetik und Komfort zu
kurz kommen“, schließt Lange.
Weitere Informationen unter
fenster-können-mehr.de

(VFF)

Immer wichtiger wird vielen
Kunden außerdem, dass reichlich
Tageslicht durch die Haustür ins
Innere der Wohnung gelangt - ein
Trend, der bei Fenstern und
Fenstertüren schon seit Jahren zu
beobachten ist. „Sehr beliebt sind
deshalb großzügig dimensionierte
Hauseingänge mit Ganzglas-
teilen, die für ein harmonisches
Gesamtbild sorgen“, berichtet
Lange. Mattierte Gläser, die viel
Licht hereinlassen, aber gleich-
zeitig die Privatsphäre schützen,
sind ebenfalls beliebt.
Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das A und OA und OA und OA und OA und O
Im Bereich der digitalen Sicher-
heitstechnik hat sich viel getan.
SmartHome-Technologien liegen
auch an der Haustür im Trend, wie
beispielsweise Fingerprint-Sys-
teme, Einlasskontrollen oder
Videosysteme, die dezent in den
Türgriff integriert werden können.
Zusätzlich sind ausgeklügelte
Automatik-Verriegelungen erhält-

lich. Diese werden aktiviert,
sobald die Haustür ins Schloss fällt.
Die Sorge, nicht abgeschlossen zu
haben, gehört damit der
Vergangenheit an.
Nachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zu
kurzkurzkurzkurzkurz
Moderne Energieeinspar-verord-
nungen stellen hohe Ansprüche
an Bauherren und Sanierer. Hinzu
kommen die steigenden
Energiekosten. „Immer mehr
Kunden wünschen sich deshalb
neben perfekt gedämmten
Fenstern auch eine Haustür, an
der möglichst wenig Wärme
verloren geht“, so der VFF-
Geschäftsführer. Erreicht wird
diese Energieeffizienz moderner
Haustüren durch eine besonders
gute Wärmedämmung der Profile,
durch hochwertige Füllungen und
zum Beispiel mit doppelt oder gar
dreifachverglasten Isoliergläsern.
„Und wer sich schließlich ganz im
Sinne der Zukunftsfähigkeit der

Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.
Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & Türen
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten

der Boden regelmäßig richtig
gepflegt wird“, sagt Michael
Schmid, Vorsitzender des
Verbandes der deutschen
Parkettindustrie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der
Bewohner unterschiedlich stark
beansprucht. Daher sollte die
Robustheit des Parketts sowie
sein Pflegerhythmus an die
Nutzung des Raumes angepasst
sein: „Ein Parkettboden im
Eingangsbereich der Wohnung ist
durch Schuhe, Schmutz & Co. öfter
und intensiver gefordert als der
Boden im Schlafzimmer -
entsprechend pflegebedürftiger
ist das Holz“, so Schmid. Doch
wie genau sieht das perfekte
Pflegeprogramm für einen edlen
Holzboden aus? „Ausgangspunkt
sind immer die Pflegehinweise des
Parkettherstellers oder -
verlegers. Deren Expertenwissen
hilft bei der Auswahl der richtigen
Mittel zum Reinigen und
Instandhalten des natürlichen
Bodens“, so der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem
Besen aus weichen Borsten oder
einem Staubsauger mit weichem
Parkett-Aufsatz werden Staub,
Schmutz und grobe Partikel
entfernt. So wie bei
Massivholzmöbeln sollte auch die
Parkettoberfläche anschließend
mit einem nebelfeuchten Mopp
gewischt werden. „Beim feuchten
Wischen gilt es, immer ein zur
Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden.
Zum Beispiel darf geöltes Parkett

nicht mit einem Mittel für
lackierten Boden gereinigt
werden“, sagt der Experte.
Ebenfalls sollten keine
universellen Allzweckreiniger
eingesetzt werden. „Diese
könnten die Oberfläche sogar
beschädigen, anstatt sie zu
reinigen“, so Schmid weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine
umfassende Überarbeitung
benötigt, ist das richtige Öl oder
Hartwachs-Öl beziehungsweise
der passende Lack erforderlich.
„Es ist wichtig, dass der
ursprüngliche Oberflächenschutz
wieder zum Einsatz kommt, da Öl
nicht auf Lack hält und
umgekehrt“, so Schmid. Geölte
Oberflächen bieten hier den
Vorteil, dass sich diese direkt nach
der Reinigung einfach mit einem
neuen Ölauftrag wieder
auffrischen lassen. Bei lackierten
Oberflächen ist die Erneuerung oft
deutlich aufwendiger.
Bei noch unbehandelten Böden
kann zwischen einem
atmungsaktiven Finish mit Öl oder
einem langfristig versiegelnden
Lack entschieden werden. Der
Vorteil von Öl: Die Poren des
Holzes bleiben dauerhaft offen,

sodass der natürliche Boden
positiven Einfluss auf die
Raumfeuchte und
Raumluftqualität nimmt.
Außerdem hebt Öl die Maserung
des Holzes stärker hervor als
Lack. Der Nachteil: Die Pflege ist
etwas aufwendiger, denn der
Boden sollte regelmäßig mit Öl
nachbearbeitet werden. Hier
kommen Hartwachs-Öle ins Spiel:
sie lassen den Boden offenporig,
brauchen aber seltener eine
Nachbearbeitung. Eine
Parkettversiegelung mit Lack
dagegen nimmt dem Holz die
f e u c h t i g k e i t s r e g u l i e r e n d e
Wirkung, allerdings ist der Boden
langfristig geschützt und weniger
pflegeintensiv.
Zum Abschluss hat Michael
Schmid noch einen Tipp für das
Ausbessern eines beanspruchten
Parkettbodens: „Sollten sich
kleine Kerben oder Dellen auf der
Holzoberfläche finden, können
diese mit speziellen Hartwachsen
kaschiert werden. Die Hartwachse
gibt es in allen denkbaren
Holztönen und können mit etwas
handwerklichem Geschick
mühelos aufgebracht werden.“ So
glänzt der Parkettboden dann
garantiert auch noch nach
Jahrzehnten. (vdp/rs)

Ein Parkettboden lässt sich gut
mit einem Massivholzmöbel
vergleichen: Er wird jeden Tag aufs
Neue gebraucht, hin und wieder
arg beansprucht, aber bestenfalls
soll er auch noch nach Jahrzehnten
strahlen wie am ersten Tag. „All
dies ist kein Problem, wenn die
anfängliche Qualität stimmt und

Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden.Reinigungsmittel zu verwenden.Reinigungsmittel zu verwenden.Reinigungsmittel zu verwenden.Reinigungsmittel zu verwenden.
Foto: vdp/JasoFoto: vdp/JasoFoto: vdp/JasoFoto: vdp/JasoFoto: vdp/Jaso
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Auf die richtigen Möbel kommt es an
Rückenfreundliches Arbeiten im Büro und Homeoffice
Fast jeder leidet mindestens
einmal im Leben unter
Rückenschmerzen. Schuld daran
ist längst nicht immer körperliche
Schwerstarbeit, sondern häufig
eine falsche Körperhaltung gerade
beim Sitzen im Büro oder
Homeoffice. „Büromöbel, die auf
Qualität und die Einhaltung
ergonomischer Anforderungen
geprüft sind, helfen dabei,
konzentriert zu bleiben und
Rückenproblemen vorzubeugen“,
sagt Jochen Winning,
Geschäftsführer der Deutschen
Gütegemeinschaft Möbel (DGM).
Ergonomie bedeutet die
Optimierung von Arbeitsbe-
dingungen und -abläufen. Das
stetige Verbessern der Benutzer-
freundlichkeit eines Arbeits-
platzes und Fördern der
Gesundheit einer Arbeitskraft
sind wichtige Teilbereiche der
Ergonomie. Möbel wie
Schreibtische und Schreibtisch-
stühle mit dem RAL-Gütezeichen
„Goldenes M“ sind unter vielen
Gesichtspunkten qualitätsgeprüft
- auch unter ergonomischen. Seit
1963 verpflichten sich
Möbelhersteller und
Zulieferbetriebe, die der DGM
angehören, freiwillig zur
Einhaltung der Güte- und
Prüfbestimmungen RAL-GZ 430.
Diese bilden die Grundlage für das
„Goldene M“ und garantieren
dem Nutzer von zertifizierten
Möbeln deren Langlebigkeit und
einwandfreie Funktion, sowie
Sicherheit, Gesundheit und
Umweltverträglichkeit. All diese
Faktoren werden in unabhängigen

Laboren geprüft und
sichergestellt.
Zur Standardausstattung der
meisten Büro-Arbeitsplätze zählt
der höhenverstellbare
Schreibtischstuhl. Aber auch
höhenverstellbare Schreibtische
sind verstärkt im Kommen und
besonders ergonomisch, denn
Arbeiten im Stehen ist noch
rückenfreundlicher als im
optimierten Sitzen. Die optimale
Sitzposition ist erreicht, wenn die
Knie 90 Grad oder etwas mehr
abgewinkelt sind, während die
Füße gerade auf dem Boden
stehen. Der Winkel zwischen
Oberkörper und Oberschenkel
sollte dabei mehr als 90 Grad
betragen. Eine bewegliche
Rückenlehne und Sitzfläche
kommen der idealen Sitzposition
zugute und fördern außerdem,
dass man selbst im Sitzen in
Bewegung bleibt. Genügend
Beinfreiheit ist hierfür ebenfalls
förderlich. Der Stuhl sollte
außerdem nicht zu weich sein und
sicher auf fünf Fußstreben mit
lastabhängig gebremsten Rollen
stehen. Bei einem harten
Bodenbelag sind weiche Rollen
und bei einem weichen
Bodenbelag sind harte Rollen die
richtige Wahl.
Der Schreibtisch sollte eine
Größe von etwa 160 x 80
Zentimeter besitzen und im
Idealfall hell und matt sein, da
starke farbliche Kontraste und
spiegelnder Glanz die Augen
schneller ermüden. Gegen
Ermüdung hilft außerdem ein
Arbeitsplatz mit viel Tageslicht,

sowie mit ausreichend künstlicher
Beleuchtung für die dunkleren
Tages- und Jahreszeiten. Der
Computerbildschirm sollte 50 bis
70 Zentimeter Abstand zu den
Augen haben und leicht erhöht
stehen. „Eine lineare Anordnung
von Bildschirm, Maus und Tastatur
mit dem Schreibtischstuhl
verhindert Verspannungen im
Kopf- und Nackenbereich und
beugt damit ebenfalls
Rückenschmerzen vor“, so
Winning.
Der DGM-Geschäftsführer betont,
dass ergonomisches Arbeiten nicht
nur für Erwachsene Bedeutung
hat, sondern ganz besonders auch
für Kinder im Wachstum, deren
Wirbelsäule sich noch entwickelt
und empfindlich ist. Entsprechend
wichtig seien ergonomische
Gesichtspunkte auch bei der
Auswahl der richtigen Möbel für
Hausaufgaben & Co., so Winning.
Vor dem Möbelkauf sollten die
Kinder selbst ausgiebig Probe-
sitzen, um die Ergonomie und den
Sitzkomfort sicherzustellen.
Ebenso sollten Büroarbeitskräfte
Mitspracherecht bei der Aus-

stattung ihres (Heim-)Arbeits-
platzes haben sowie idealerweise
ebenfalls die Möglichkeit eines
vorherigen Ergonomie-Checks.
DGM/FT
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen
reagieren können

weise das Azubi-Netzwerk „Next“
ins Leben gerufen. Hier kann sich
der Nachwuchs etwa in Blogs
austauschen. Wie kann man heute
als junger Mensch ins Bankwesen
einsteigen? Hier die drei wich-
tigsten Optionen im Überblick
.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompe-
tenzen wie Vermögensbildung,
Vorsorge, Kreditgeschäft oder
Bau- und Unternehmensfinan-
zierung vermitteln. Neben vielen
digitalen Aspekten werden jetzt
aber auch kommunikative
Fähigkeiten wie Beratungskom-
petenz verstärkt in den
Mittelpunkt rücken. Damit soll die
Bankausbildung digitaler, trans-
parenter, kunden- und praxis-
orientierter werden. „Triebfeder
für die neue Ausbildungsordnung
waren die grundlegenden
Umbrüche in der Bankenbranche“,
erklärt Dr. Stephan Weingarz,
Abteilungsleiter Personalmana-
gement beim Bundesverband der
Deutschen Volksbanken und
Raiffeisenbanken (BVR).

2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxis-
bezogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale System eine

In der Bankenbranche beein-
flussen die Digitalisierung sowie
der rasante gesellschaftliche
Wandel schon seit Längerem das
Arbeitsumfeld der Beschäftigten.
Auch für die Nachwuchskräfte gilt:
Gefragt sind der gezielte Umgang
mit den neuen digitalen
Instrumenten sowie die Fähigkeit,
schnell auf Veränderungen zu
reagieren und sich flexibel auf
neue Ziele und Herausforderungen
einzustellen. In der Gemeinschaft
klappt das besser als alleine. Einer
der größten Arbeitgeber innerhalb
des deutschen Bankwesens, die
Volksbanken und Raiffeisen-
banken, haben deshalb beispiels-

interessante Perspektive. Die
Studierenden lernen wie bei einer
normalen Ausbildung die
Kundenberatung in der Filiale
kennen und arbeiten in
verschiedenen zentralen Abtei-
lungen wie der Kreditabteilung,
dem Marketing oder dem
Controlling mit. Parallel absol-
vieren sie an einer Berufs-
akademie, dualen Hochschule,
Fachhochschule oder Universität
ein betriebswirtschaftliches
Studium. Der duale Weg bietet
den Vorteil eines unmittelbaren
Einblicks in die Praxis -
kombiniert mit theoretischem
Wissen. Darüber hinaus wird wie
bei der Ausbildung eine Vergütung
gezahlt.

3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung
stehen. Neben eigenem
Nachwuchs stellen die Institute
auch Hochschulabsolventen,
Berufserfahrene und Quereinstei-
ger ein. „Dass alle wichtigen
Entscheidungen vor Ort getroffen
werden, ist gerade für angehende
Führungskräfte ideal. Die
dezentrale Struktur und flache
Hierarchien bieten ein hohes Maß
an Gestaltungsspielraum und
Verantwortung“, so Dr. Stephan
Weingarz. (djd)
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ren.“ „Ich helfe dir in den Mantel.“
„Hier sind deine Schuhe.“ Zwischen
den einzelnen Sätzen sollte immer
eine Pause gemacht werden, so dass
die Information verarbeitet werden
kann. Es gibt immer auch sehr viele
schöne und auch witzige Momente.
Betroffene erinnern sich oft noch an
kleine Begebenheiten aus der Ver-
gangenheit. Und was immer geht:
gemeinsames Singen und
Musizieren.
Hilfe annehmenHilfe annehmenHilfe annehmenHilfe annehmenHilfe annehmen
Für die nahen Angehörigen ist die
Betreuung sehr anstrengend. Daher
ist es wichtig, sich frühzeitig Hilfe zu
holen. Zum Beispiel bei der Deut-
schen Gesellschaft für Alzheimer oder
bei Home Instead. Diese informieren
über das Krankheitsbild, die Verläu-
fe, finanzielle Hilfen und auch über
die verschiedenen Entlastungsange-
bote.
RatgeberRatgeberRatgeberRatgeberRatgeber
Einen kostenlosen Ratgeber mit Tipps
und Hinweisen über die Krankheit
können Sie hier herunterladen

oder unter der Telefonnummer
02263/80 89 020 beziehungsweise
der E-Mail Oberbergischer-
Kreis@homeinstead.de bestellen.

Tipps für Senioren und deren Angehörige
Unterstützung bei Demenz

Über 1,6 Millionen Menschen sind in
Deutschland von Demenz betroffen.
Eigentlich sind es aber viel mehr,
denn jeder Erkrankte hat Angehöri-
ge und Freunde, die genauso von der
Krankheit betroffen sind. Viktoria
Dittmann, Pflegedienstleitung bei
Home Instead, hat Tipps für das Zu-
sammenleben mit demenziell ver-
änderten Menschen.
Veränderungen vermeidenVeränderungen vermeidenVeränderungen vermeidenVeränderungen vermeidenVeränderungen vermeiden
Demenziell veränderte Menschen
wollen in der gewohnten Umgebung
bleiben und so weit es geht weiter
selbstbestimmt leben. Für Angehöri-
ge ist es wichtig, zu akzeptieren,
dass der demenziell veränderte
Mensch in einer eigenen Welt lebt.
Dort muss er oder sie abgeholt wer-
den. Hilfreich sind Schritt-für-Schritt-
Anleitungen im Alltag und Unterhal-
tungen in einfachen Sätzen. Zum
Beispiel: „Wir gehen jetzt spazie-

Viktoria Dittmann, Pflegedienst-Viktoria Dittmann, Pflegedienst-Viktoria Dittmann, Pflegedienst-Viktoria Dittmann, Pflegedienst-Viktoria Dittmann, Pflegedienst-
leitung, empfiehlt Angehörigen,leitung, empfiehlt Angehörigen,leitung, empfiehlt Angehörigen,leitung, empfiehlt Angehörigen,leitung, empfiehlt Angehörigen,
frühzeitig Hilfe anzunehmenfrühzeitig Hilfe anzunehmenfrühzeitig Hilfe anzunehmenfrühzeitig Hilfe anzunehmenfrühzeitig Hilfe anzunehmen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen.
Tel.: 0163/8868565
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Bergische Kostümbörse
Schenken Sie Ihrem Kostüm eine zweite Session
Welcher Karnevalist kennt das
Thema nicht? Man macht sich auf
die Suche nach neuen
Kostümideen für die kommende
Karnevalssession. Dabei werden
oftmals die alten Bestände
durchgesehen, aber die Lust auf
etwas Neues ist einfach zu groß.
Was dabei auffällt: Die alten
Schätzchen in der Kostümkiste
oder auf dem Speicher sind
oftmals nur selten getragen und
noch gut in Schuss und zum Teil
sogar mühevoll selbst ge-
schneidert oder gebastelt. Dass
die Kinder bereits aus den
Kostümen der letzten Jahre
herausgewachsen sind, kommt oft
hinzu. Und wer kennt die Jecken
in der Region besser als die
ortsansässigen Karnevalsvereine.
Daher freut sich der BAV über die
Zusammenarbeit mit der KG
närrische Oberberger e.V.
Engelskirchen und der KG Rot-
Weiß Lindlar e.V.. Gemeinsam

wollen die Partner im Rahmen der
Bergischen Kostümbörse vielen
Kostümen eine zweite, aber auch
dritte oder vierte Session
schenken.
Was ist die Bergische Kostüm-Was ist die Bergische Kostüm-Was ist die Bergische Kostüm-Was ist die Bergische Kostüm-Was ist die Bergische Kostüm-
börse und wie funktioniert sie?börse und wie funktioniert sie?börse und wie funktioniert sie?börse und wie funktioniert sie?börse und wie funktioniert sie?
Die Bergische Kostümbörse als
solches ist ein Aktionstag, der am
14. Januar am Standort
„:metabolon“ in Lindlar statt-
findet. Von 10 bis 17 Uhr werden
in den Räumlichkeiten des Ber-
gischen Energiekompetenzzen-
trums Kostüme zum kostenfreien
Mitnehmen angeboten, die auf
eine zweite Session warten. Ab
14 Uhr gibt es zusätzlich ein
karnevalistisches Rahmenpro-
gramm mit Auftritten von Kinder-
prinzenpaaren und Tanzgruppen.
Für das leibliche Wohl wird
natürlich gesorgt.
WWWWWo ko ko ko ko kommen die Kommen die Kommen die Kommen die Kommen die Kostüme herostüme herostüme herostüme herostüme her,,,,, die die die die die
bei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angeboten
werden?werden?werden?werden?werden?

Im Rahmen der Sessionseröffnung
der beiden Karnevalsgesellschaf-
ten am 11. und 12. November
wurde die Idee der Bergischen
Kostümbörse in die Öffentlichkeit
getragen.
Seit dem darauffolgenden Montag
können alle diejenigen, die in
ihrem Kostümfundus noch gut
erhaltene und saubere Kostüme
haben, die sie einfach nicht mehr
tragen, diese an folgenden
Annahmestellen abgeben (aus-
genommen 27. bis 30. Dezember):
Bergischer Abfallwirtschafts-
verband
Braunswerth 1-3, Engelskirchen
Montags bis freitags, von 9 bis 12
Uhr und zusätzlich donnerstags,
von 13 bis 15.30 Uhr;
„:metabolon“,
Entsorgungszentrum Leppe
Am Berkebach, Lindlar
Montags, von 9 bis 15.30 Uhr und
mittwochs, von 9 bis 12 Uhr
Am Aktionstag (14. Januar) ist das

Abgeben von Kostümen noch bis
11 Uhr möglich.
Wer kann an der BergischenWer kann an der BergischenWer kann an der BergischenWer kann an der BergischenWer kann an der Bergischen
Kostümbörse teilnehmen?Kostümbörse teilnehmen?Kostümbörse teilnehmen?Kostümbörse teilnehmen?Kostümbörse teilnehmen?
Das Abgeben von entsprechenden
Kostümen im Vorfeld der
Veranstaltung oder auch am Tag
selbst ist grundsätzlich jedem
möglich, der Spaß an der Aktion
hat und sich beteiligen möchte.
Am Aktionstag kann als Gast
ebenso jede Bürgerin und jeder
Bürger teilnehmen, die bzw. der
Interesse an einer karneva-
listischen Zusammenkunft hat und
zusätzlich noch nach dem ein oder
anderen Kostüm stöbern möchte.
Machen Sie mit, geben Sie Ihrem
Kostüm eine zweite Session.
Kontakt:
Bergischer Abfallwirtschafts-
verband,
Abfallberatung
0800 805 805
abfallberatung@bavmail.de
www.bavweb.de

Internationales Familienleben in Nordrhein-Westfalen
Gemeinnütziger Verein sucht Gastfamilien für Austauschschüler
Die gemeinnützige Austausch-
organisation Youth For
Understanding (YFU) sucht
deutschlandweit Gastfamilien für
rund 30 Austauschschüler aus der
ganzen Welt, die im Januar und
Februar 2023 für ein halbes oder
ganzes Schuljahr nach Deutschland
reisen werden. Während ihres
Aufenthaltes besuchen die 15- bis
18-jährigen Jugendlichen eine
Schule in der Nähe ihrer Gastfamilie
und möchten Land, Leute und die
deutsche Sprache kennenlernen.
Aktuell verbringen bereits 40 von
YFU vermittelte Austauschschüler
aus vielen verschiedenen Nationen
ihr Austauschjahr bei weltoffenen
Familien in Nordrhein-Westfalen.
„Wir sind sehr dankbar für diese
große Gastfreundschaft, die
gerade in der jetzigen Situation
nicht selbstverständlich ist“, sagt
Joachim Wullenweber, Leiter des
Aufnahmeprogramms von YFU. „In
Nordrhein-Westfalen gibt es viel
für unsere Jugendlichen zu
entdecken und ich würde mich sehr
freuen, wenn nächstes Jahr erneut
Familien in der Region ihr Herz
und Heim für einen
Austauschschüler öffnen würden.“

Gastfamilien lernen eine neue Kultur
in den eigenen vier Wänden kennen
und bereichern ihr Familienleben um
ein internationales Mitglied auf Zeit.
Besonderer Luxus oder ein
Besichtigungsprogramm werden
dabei nicht erwartet und auch die
Familienzusammensetzung spielt
keine Rolle: Egal ob mit Kindern im
Haus oder ohne, als Paar,
alleinerziehend oder in einer ganz
anderen Konstellation. Was am
meisten zählt, ist die herzliche
Aufnahme der Jugendlichen in die
eigene Familie. Damit die Aufnahme
eines Austauschschülers nicht an
finanziellen Fragen scheitert, haben
Gastfamilien bei YFU die Möglichkeit,
einen Haushaltskostenzuschuss zu
erhalten.
YFU bereitet sowohl die
Austauschschüler als auch die
Gastfamilien intensiv auf die
gemeinsame Zeit vor und steht
ihnen währenddessen bei allen
Fragen mit persönlicher
Betreuung vor Ort zur Seite. Die
Jugendlichen reisen entweder mit
ersten Deutschkenntnissen an
oder erwerben diese auf einem
von YFU organisierten Online-
Sprachkurs in den ersten Wochen

des Austauschjahres.
Interessierte können sich direkt
bei YFU melden:
Telefon: 040 227002-0,

Austauschschülerin erlebt deutschen Winter. Foto: YFUAustauschschülerin erlebt deutschen Winter. Foto: YFUAustauschschülerin erlebt deutschen Winter. Foto: YFUAustauschschülerin erlebt deutschen Winter. Foto: YFUAustauschschülerin erlebt deutschen Winter. Foto: YFU

E-Mail: gastfamilien@yfu.de.
Weitere Informationen auch im
Internet unter:
www.yfu.de.
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